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Der Immissionsschutz hat darum gebeten, maximal zu-
lässige Lärmpegel in Hinblick auf Wärmepumpen in den 
Satzungstext aufzunehmen. Dieser Forderung ist der Markt-
gemeinderat nachgekommen und konnte dann den Entwurf 
der Außenbereichssatzung als Satzung beschließen.
10. Änderung des Flächennutzungsplanes
Das Verfahren zur Anpassung des Flächennutzungsplanes (10. 
Änderung) konnte ebenfalls zum Abschluss gebracht werden. 
Die Verwaltung wurde beauftragt, die Planunterlagen zur Ge-
nehmigung ans Landratsamt Unterallgäu einzureichen.
Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Entwässerung
Entsprechend der Fortschreibung der Globalberechnung 
auf den Stand „31.12.2023“ beträgt das Anlagevermögen 
bei der Entwässerung 28.329.429,73 €. Bei der Verteilung 
von 80 % der Investitionskosten einschließlich der ge-
planten Maßnahmenkosten nach Abzug der Zuwendungen 
auf die vorhandenen Geschoß- u. Grundstücksflächen 
unter Einbeziehung der neuen Anschlussnehmer kann der 
Geschoßflächen- und der Grundstücksflächenbeitrag (21,30 
€/qm + 2,40 €/qm) in der seit 01.10.2022 geltenden Höhe 
für die nächsten 2 Jahre belassen werden.
Bei dieser Fortführung der Globalberechnung wurde auch 
die Notwendigkeit einer eigenen Niederschlagswasser-
gebühr geprüft und dabei festgestellt, dass sich das Ver-
hältnis der Kosten der Niederschlagswasserbeseitigung 
zur Schmutzwasserbeseitigung mit 10,6 % nicht verändert 
hat und weiterhin immer noch unter dem 12 %-igen Anteil 
liegt, bei dessen Überschreitung eine Verteilung nach be-
festigter Fläche vorzunehmen ist. Die Kosten des laufenden 
Betriebs in der Kläranlage steigen jedoch kontinuierlich an, 
insbesondere stehen keine Mittel mehr aus der Gebühren-
ausgleichsrücklage zur Gebührensenkung zur Verfügung, 
so dass im Kalkulationszeitraum 2024/2025 eine Gebühren-
erhöhung auf 3,50 € / cbm (Schmutz- u. Regenwasser) bzw. 
auf 3,10 €/cbm (nur Schmutzwasser) vorgenommen werden 
muss. Eine entsprechende Änderungssatzung, die zum 
01.10.2024 in Kraft tritt, hat der Marktgemeinderat erlassen.

Aus der Sitzung vom 10.10.2024
Friedhofskonzept Markt Rettenbach - weiteres Vorgehen
Sachverhaltsdarstellung:
Die Neugestaltung des Friedhofs in Markt Rettenbach hat 
bereits in das integrierte städtebauliche Entwicklungs-
konzept (ISEK) vom 28.10.2021 Eingang gefunden. Aufgrund 
der geänderten Rahmenbedingungen (Rückgang der Erd-
bestattungen, Leerstand von Grabstellen) wird darin schon 
die Ausarbeitung eines Konzepts als wünschenswert be-
zeichnet und empfohlen. Außerdem gingen zuletzt auch ver-
mehrt Rückmeldungen aus der Bürgerschaft zur Situation 
am Friedhof in der Gemeinde ein (insbesondere zur Be-
pflanzung, z.B. zur unansehnlichen Thuja-Hecke, aber auch 
zum Leerstand bei den Grabstellen).
Folgerichtig hat der Marktgemeinderat mit Beschluss vom 
09.11.2023 die Erstellung eines Gestaltungskonzepts für die 
Friedhofsanlage in Markt Rettenbach an eine Landschafts-
architektin vergeben.
Zu Beginn des Planungsprozesses fand ein Treffen zur 
Ideensammlung auf dem Friedhof statt, dessen Ergebnisse 
in einem ersten Entwurf dem Gemeinderat und der Bürger-
schaft am 25.04.2024 im Rahmen einer öffentlichen Sitzung 
präsentiert wurden.
In der Juli-Ausgabe des Gemeindeblattes wurde dann 
auch die Auslegung des Planentwurfs für die Bürgerschaft 
bekannt gemacht und somit die Möglichkeit geboten, bis 
Ende August Bedenken und Anregungen zu äußern. Ins-
gesamt 16 Rückmeldungen sind bei der Gemeinde ein-
gegangen, die im Wesentlichen die in die Jahre gekommene 
Bepflanzung (Bäume und Hecken) im Friedhof beanstanden. 

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Gemeindeblattes

erscheint am

6. Dezember 2024
Redaktionsschluss in der Gemeinde ist am

Donnerstag, den 28. November 2024, 9.00 Uhr.

Öffnungszeiten Einwohnermelde- und Standesamt
Das Einwohnermeldeamt und das Standesamt sind am

Mittwoch, 13. November 2024
wegen einer Fortbildung geschlossen.

Ottobeurer Str. 10, 87733 Markt Rettenbach
Tel. Vorwahl: 08392 /

97911-0 Zentrale
97911-99 Fax
97911-10 Hauptamt
97911-20 Kämmerei / Geschäftsleitung
97911-30 Kasse
97911-40 Standesamt / Renten
97911-50 Einwohnermeldeamt / Passamt

E-Mail: info@markt-rettenbach.de
http://www.markt-rettenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag �������������������������������������� 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich ��������������������������������  13.00 - 18.00 Uhr

Aus der Sitzung vom 19.09.2024
Bebauungsplan „PV-Anlage, Fl.Nr. 174/3 Gemkg. 
Gottenau“: Behandlung der Bedenken und Anregungen aus 
der öffentlichen Auslegung - evtl. Satzungsbeschluss
Von Seiten der Träger öffentlicher Belange und von Seiten 
der Bürgerschaft wurden in der Zeit der öffentlichen Aus-
legung keine Bedenken und Anregungen mehr vorgebracht.
Der Marktgemeinderat hat somit diesen Bebauungsplan 
als Satzung beschlossen und das Verfahren damit ab-
geschlossen.
Außenbereichssatzung Kapelle Fl.Nr. 1021 TF (Gemkg. 
Markt Rettenbach): Behandlung der Bedenken und An-
regungen aus der öffentlichen Auslegung - evtl. Satzungs-
beschluss
Zu diesem Entwurf der Außenbereichssatzung waren ver-
schiedene Stellungnahmen von den Trägern öffentlicher 
Belange zu behandeln. Von Seiten des Bodenschutzes war 
nicht eindeutig festzustellen, ob der Bereich der Außen-
bereichssatzung von dem früheren Lehmabbau und den 
Wiederverfüllungen auch betroffen ist. Sofern hierüber Er-
kenntnisse vorliegen, wurde um Vorlage gebeten. Von Seiten 
des Bauamtes wurde klar zum Ausdruck gebracht, dass eine 
Weiterführung der Bebauung zusätzlich zu dieser Außen-
bereichssatzung nicht mehr mitgetragen wird. 



Markt Rettenbach	 - 3 -	 Nr. 11/24

Auch die vorgesehene Anlage von Spielmöglichkeiten wird 
kritisch gesehen, das Angebot eines Urnen-Gemeinschafts-
grabes wird dagegen begrüßt.
Am 25.07.2024 hat sich der Gemeinderat in einer weiteren 
öffentlichen Sitzung mit der Anlage eines Urnen-Gemein-
schaftsgrabes beschäftigt. Dieser Sitzung war auch ein Orts-
termin am Friedhof vorgeschaltet.
Der vorliegende Entwurf des Friedhofkonzeptes gliedert sich 
in zwei Umsetzungsstufen.
Stufe 1: Verdichtung des westlichen Friedhofbereichs
Stufe 2: Entwicklung des östlichen Friedhofbereichs
In der heutigen Sitzung geht es vorrangig um die Ge-
staltungselemente der Stufe 1.
Zur weiteren Umsetzung dieser Neugestaltung ist es daher 
in einem ersten Schritt nun notwendig, nachstehende 
Punkte zu behandeln und festzulegen:
A) Stufe 1 des Friedhofskonzeptes - 
Anlage von Musterflächen
1.	 Heckenneuanlage 

Im Entwurf ist vorgesehen, die abgängige und unansehn-
liche Thuja-Hecke durch eine Eiben-Hecke zu ersetzen.

2.	 Pflanzbeete entlang des achsialen Weges mit Baum-
pflanzung. Der Entwurf sieht an den Stirnseiten der 
Grabreihen und der neuen Hecke eine Beeteinfassung 
vor. Diese könnte mit Stauden bepflanzt oder als Blüh-
streifen ausgebildet werden. Zudem ist in diesem Beet 
ein kleinkroniger Zierapfelbaum geplant.

3.	 Mustergrab 2x2 m	  
Als Platzhalter für Erdbestattungen sind Stahlrahmen 
geplant. Diese könnten als Grasfläche ausgebildet 
werden oder alternativ mit Storchschnabel, zierlichem 
Frauenmantel, Walderdbeeren, weißblühendes Immer-
grün, Efeu oder Thymian bepflanzt werden.

4.	 Mustergrab 1x1 m	  
Als Platzhalter für Einzel-Urnenbestattung sind Stahl-
rahmen geplant. Diese könnten als Grasfläche aus-
gebildet werden oder alternativ mit Storchschnabel, 
Zierlichem Frauenmantel, oder Walderdbeeren, weiß-
blühendes Immergrün, Efeu oder Thymian bepflanzt 
werden.

5.	 Gemeinschaftsurnengrab 
Für die Gestaltung des Urnengemeinschaftsgrabs liegen 
zwischenzeitlich drei Entwurfsvarianten vor. Seitens 
der Bürgerschaft besteht ein reges Interesse an der 
Realisierung eines Urnengemeinschaftsgrabes. Auf-
grund der starken Nachfrage wäre es wünschenswert, 
diese Form der Bestattung im Friedhof zeitnah anbieten 
zu können.

B) Stufe 2 des Friedhofskonzeptes - 
Entwicklung des östlichen Friedhofbereichs
Die Umsetzung dieser Stufe erfolgt mittel- bis langfristig!
Vorrangiges Ziel sollte es sein, den östlichen Friedhofs-
bereich schrittweise zu entwickeln. Ein wesentliches 
Element dieser Entwicklung stellt beispielsweise die Anlage 
eines „Grabfeldes für Bestattungen unter Bäumen“ dar.
Allerdings ist in diesem Zusammenhang auf die Belange und 
Befindlichkeiten der Grabinhaber in besonderer Weise Rück-
sicht zu nehmen.
Daher ist es notwendig, dass durch eine transparente 
Kommunikation Fragen beantwortet, sowie Sorgen und 
Ängste ausgeräumt werden.
Antworten auf solche Fragestellungen oder Sorgen bezüg-
lich der Umsetzung der 2. Stufe des Friedhofkonzepts im 
oberen Teilbereich sind beispielsweise:
1.	 Es muss niemand sein Grab auflösen.
2.	 Angebote an die Grabinhaber zu machen, z.B. das Grab 

vorzeitig auflösen zu können, den Grabstein aber bis Ab-
lauf der Ruhefrist stehen zu lassen.

3.	 Entfernung der Zwischenhecken in den freien (bereits 
aufgelösten) Teilbereichen nach und nach ohne Ersatz-
pflanzung.

4.	 Bestattungen sind weiterhin möglich, ein Grab-Neuver-
kauf darf aber in dem oberen Bereich nicht mehr vor-
genommen werden.

5.	 Schrittweise Anlage von Grabfeldern (z.B. Baum-
bestattung), neuen Wegen und Pflanzen entsprechend 
dem Entwurf, sobald sich ein Teilbereich dafür eignet.

Im Beisein vieler Zuhörer hat sich dann eine angeregte Dis-
kussion innerhalb der Marktgemeinderäte entwickelt, die im 
Ergebnis zu folgenden Festlegungen geführt hat:
•	 Die Thujahecke wird durch eine Eibenhecke ersetzt. In 

einem ersten Schritt wird hierzu eine „Musterhecke“ in 
der ersten Grabreihe gepflanzt. Nach Möglichkeit soll 
eine Eibenpflanze ohne Beeren verwendet werden.

•	 Die Pflanzbeete entlang des achsialen Weges sind 
mit einer Baumpflanzung entsprechend der Entwurfs-
planung der Landschaftsarchitektin auszuführen. In 
einem ersten Schritt werden hierzu an den Stirnseiten 
der ersten Grabreihe entsprechende „Muster-Pflanz-
beete“ angelegt.

•	 Als Platzhalter für Erdbestattungsgräber ist ein Stahl-
rahmen mit den Abmessungen 2 x 2 m herzustellen. In 
einem ersten Schritt soll hierzu ein „Mustergrab“ ent-
sprechend der Entwurfsplanung der Landschaftsarchi-
tektin angelegt werden.

•	 Als Platzhalter für eine Einzel-Urnenbestattung ist ein 
Stahlrahmen mit den Abmessungen 1 x 1 m herzustellen. 
In einem ersten Schritt sollen hierzu 2 „Mustergräber“ 
entsprechend der Entwurfsplanung der Landschafts-
architektin angelegt werden.

•	 Das Urnengemeinschaftsgrab ist entsprechend dem 
Gestaltungsvorschlag aus der Sitzung vom 25.07.2024 
auszuführen. Die Einfassung soll dabei dem Geländever-
lauf folgen, so dass die Längsneigung im Wesentlichen 
aufgenommen wird (der Überstand der Stahleinfassung 
sollte demnach ca. zwischen 6 - 12 cm liegen). An der 
Rückseite sollen drei aufgelöste Stahltafeln installiert 
werden, in die dann die Natursteine zur Namensgebung 
entsprechend dem Planungsvorschlag der Landschafts-
architektin eingesetzt werden.

•	 Mit der Herangehensweise zur Umsetzung der 2. Stufe 
des Friedhofkonzeptes (Entwicklung des östlichen Fried-
hofbereichs) besteht grundsätzlich Einverständnis.

Zentrale Vorgaben sind dabei:
1.	 Niemand muss sein Grab auflassen
2.	 Den Grabinhabern können Angebote gemacht werden. 

Z.B. das Grab vorzeitig auflösen zu können, den Grab-
stein aber bis zum Ablauf der Ruhefrist stehen lassen zu 
können.

3.	 Entfernung der Zwischenhecke (Thuja) in den freien, 
bereits aufgelösten Teilbereichen, ohne neue Ersatz-
pflanzung

4.	 Bestattungen sind weiterhin möglich, neue Grabstellen 
werden jedoch nicht mehr vergeben

5.	 Die Umsetzung des Friedhofkonzeptes (Grabfelder, 
Wege, Pflanzungen) erfolgt schrittweise, sobald sich ein 
Teilbereich hierzu eignet.

Errichtung von E-Ladestationen am Lüdinghauser Platz
Ein Anbieter kam im Zuge des Einbaus des Rathauses in das 
ehemalige Fugger-Amtshaus und der damit verbundenen 
Außenanlagengestaltung auf die Gemeinde zu und hat ein 
Angebot bzgl. der Errichtung einer Ladeinfrastruktur für 
die E-Mobilität unterbreitet. Es wären hier in einem ersten 
Schritt die Installation von 2 Ladesäulen mit jeweils 2 Lade-
punkten und im zweiten Schritt, sofern die Wirtschaftlich-
keit dies hergeben würde, die Installation von zwei weiteren 
Ladesäulen vorgesehen. 
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Die Öko-Modellregionen rufen ab sofort – unter dem Vor-
behalt der Bewilligung durch das Amt für Ländliche Ent-
wicklung Schwaben (ALE) – zur Einreichung von Förder-
anfragen für Kleinprojekte im Rahmen des Verfügungs-
rahmen Ökoprojekte auf. Einsendeschluss ist der 16.12.2024 
bzw. 23.01.2025.
Mit dem Verfügungsrahmen Ökoprojekte können gezielt 
Kleinprojekte umgesetzt werden, die die regionale Bio-Land-
und Lebensmittelwirtschaft sowie regionale Bio-Wirtschafts-
kreisläufe stärken.
Förderfähig ist im Prinzip alles, was regionale Bio-Lebens-
mittel besser verfügbar macht. Das sind beispielsweise 
Gerätschaften für die (Weiter-)Verarbeitung von Agrarroh-
stoffen wie Milch, Getreide
oder Fleisch. Auch Ausstattungen für die Direktvermarktung 
oder Hofläden können gefördert werden. Neben Sachkosten 
sind auch Werbemittel wie Flyer oder Veranstaltungen zur 
Bewusstseinsbildung förderfähig.
Voraussetzungen für die Förderung
•	 Maximale Gesamtausgaben von 20.000 Euro netto
•	 Es muss eine Bio-Zertifizierung oder ein unterschriebener 

Kontrollvertrag vorliegen (außer bei Bildungsprojekten)
•	 Start der Kleinprojekte ab Bewilligung der Förderung
•	 Abschluss der Projekte bis 20.09.2025
•	 Die Förderung kann von Privatpersonen, Unternehmen, 

Verbänden, Vereinen und öffentlichen Einrichtungen be-
antragt werden

Termine zum Vormerken:
•	 Einreichfrist für Förderanfragen:	  

Öko-Modellregion Oberallgäu Kempten am 16.12.2024 
Öko-Modellregionen Ostallgäu und Günztal 	  
am 23.01.2025

•	 Abschluss und Abrechnung des Projekts bis: 20.09.2025
Die Förderaufrufe, Antragsformular, Auswahlkriterien und 
Merkblätter finden Sie auf der Homepage der jeweiligen 
Öko-Modellregion: 	
https://www.oekomodellregionen.bayern/
Die Allgäuer Öko-Modellregionen freuen sich auf neue 
innovative Kleinprojekte!
Ansprechpersonen für die Antragstellung:
Öko-Modellregion Günztal
Miriam Marihart, Rebecca Petschke: 
oekomodellregion@oberguenzburg.de, Tel: 0170 / 9170356

Infoabend Solidarische Landwirtschaft im Günztal
Am Mittwoch, 27. November lädt die erste solidarische 
Landwirtschaft (SoLawi) in der Öko-Modellregion Günztal zu 
einem Infoabend ein. 
Die SoLawi baut nach dem Market Gardening Prinzip Gemüse 
direkt für Ihre Mitglieder an. Wöchentlich gibt es eine vielfältige 
Gemüsekiste – saisonal, regional und bio – so wie es der Acker 
hergibt. ür die kommende Saison steht noch mehr Anbaufläche 
zur Verfügung.
Sie wollen mehr über das Prinzip SoLawi, den Anbau und 
eine Teilnahme erfahren? Dann kommen Sie vorbei!
Treffpunkt ist um 19:30 Uhr am Schafroth-Hof, Kemptener 
Straße 15 in 87733 Markt Rettenbach.

Tagesworkshop für mehr Energie und Lebenskraft
„Wirksame Strategien bei Stress und Erschöpfung“ lautet 
der Titel eines Tagesworkshops, den das Gesundheitsamt 
am Landratsamt Unterallgäu veranstaltet. Am Dienstag,  
26. November, von 9 bis 16 Uhr geht es im Landratsamt 
Unterallgäu, Bad Wörishofer Straße 33 in Mindelheim im 
Raum 400 (vierter Stock) darum, wie man mehr Energie und 
Lebenskraft erlangen kann. 
Den Tag gestalten Präventologe Jürgen Schuster und Tobias 
Dannhart, Heilpraktiker für Physiotherapie und Physio-
therapeut.

Die Verkabelungen für die im zweiten Schritt zu 
installierenden Ladesäulen würden bei der Ausführung der 
ersten Ladesäulen mitverlegt. 
Weiter würde eine Netzanschlussstation (incl. Trafo) für 
diese Technik benötigt werden, für die ca. 15 bis 20 qm 
Grund zur Verfügung zu stellen sind. Diese Schnelllade-
säulen haben einen Strombedarf von 200 kW/Ladepunkt 
und sind dazu ausgelegt, bis zu 80 % der Batteriekapazität 
in ca 15 bis 20 Minuten aufladen zu können. 
Die Kosten an der Schnellladestation betragen rd. 0,59 €/
kW. Der Ausbau dieser Ladesäulen würde zu Lasten des An-
bieters gehen, von Seiten des Marktes wäre der Grund für 
die Trafostation und zunächst für den ersten Schritt 4 Park-
plätze zur Verfügung zu stellen.
Im Ergebnis hat sich der Marktgemeinderat gegen solche 
Ladestationen am Lüdinghauser Platz ausgesprochen. 
Seiner Meinung nach würde sich ein solches Angebot auf 
den Parkplätzen der Verbrauchermärkte besser eignen.

Folgende Bauanträge wurden eingereicht:
Neubau einer Lagerhalle, Eutenhausen, Lerchenweg, Fl.Nr. 
461 Gem. Eutenhausen

Anbau eines Trockensteherstalles, Frechenrieden, Am Mühl-
berg, Fl.Nr. 82 Gem. Frechenrieden

Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage und Carport, 
Kalkofenacker, Markt Rettenbach, Fl.Nr. 280/20 Gem. Markt 
Rettenbach

Errichtung eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung 
und Doppelgarage, Eutenhausen, Lerchenweg, Fl.Nr. 463/4 
Gem. Eutenhausen

Neubau eines Doppelcarports mit Dachterrasse, Gottenau, 
Günztalstraße, Fl.Nr. 45, 40/3, Gem. Gottenau

Chronik Frechenrieden�
Suchen Sie noch ein  
Weihnachtsgeschenk?
Ein paar Exemplare sind  
noch vorrätig.
Verkaufsstellen:
•	 Hermann Simon,  

Im Krautgarten 1
•	 Marktgemeinde  

Markt Rettenbach
•	 Gasthaus Munding 

Frechenrieden 
 

Sonstiges

Startschuss für die Förderung von Ökoprojekten: 
Allgäuer Öko-Modellregionen rufen zum Einreichen von 
Förderanfragen für Kleinprojekte auf

Im Jahr 2025 fördern die Allgäuer Öko-Modell-
regionen wieder Kleinprojekte mit insgesamt 
50.000 Euro pro Öko-Modellregion. Die Klein-
projekte werden mit bis zu 50 Prozent ge-
fördert (max. 10.000 Euro). 
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Mathematik Meisterschaft der 4. Klassen:
„Ein Bücherregal hat drei Fächer. Im obersten und mittleren 
Fach stehen zusammen 5 Bücher. Im mittleren und unteren 
Fach stehen zusammen 7 Bücher. Im mittleren Fach stehen 
genauso viele Bücher wie im obersten und untersten Fach 
zusammen. Wie viele Bücher sind im mittleren Fach?“
Am 16. Oktober 2024 fand an der Grundschule die 
Mathematik Meisterschaft der 4. Klassen statt. Sechs 
Jungen aus der Klasse 4a sowie 4 Mädchen aus der Klasse 
4b haben sich für diesen Wettbewerb angemeldet und 
stellten sich unterschiedlichen mathematischen Problem-
stellungen. Für die nächste Runde haben sich das punkt-
beste Mädchen sowie der punktbeste Junge qualifiziert. 
Unsere Schule wird somit in Ottobeuren am 19. November 
2024 von unseren Schulsiegern Emma Woishuber und Kilian 
Jenewein vertreten. Herzlichen Glückwunsch zum Sieg und 
viel Erfolg in der nächsten Runde!

(Die Lösung der oberen Aufgabe lautet „4“)

Wandertag an der Grund- und Mittelschule

Jedes Jahr finden im Herbst die Wandertage an der Grund- 
und Mittelschule Markt Rettenbach statt. Dadurch wird nicht 
nur die Klassengemeinschaft gestärkt, sondern auch die Be-
wegungsfreude gefördert und eine Verbindung zu Natur und 
Umwelt geschaffen. Dieses Jahr wanderten gleich 7 Klassen 
an einem Tag: Die Kombiklasse 2/3 sowie die Klassen 3, 4a, 
4b, 5, 6, und 7 hatten das gemeinsame Ziel Spiel- und Sport-
platz Engetried. 

Zum Beispiel werden Übungen gezeigt, wie Spannungen 
im Schulter-Nacken-Bereich gelöst werden, die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer erfahren, wie sie direkt auf ihr 
Nervensystem einwirken können, welche Ernährung sinnvoll 
ist, was sie für mehr Zufriedenheit, Motivation und Selbst-
fürsorge tun können und wie sie ihre Persönlichkeit stärken.
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist bis 
spätestens 15. November möglich unter www.unterallgaeu.
de/veranstaltungen
Auskünfte zum Workshop erteilt das Gesundheitsamt unter 
Telefon (0 82 61) 99 54 12.

Alkohol im Alter – (k)ein Problem!?
Ein Fachvortrag für Senioren, Seniorinnen und interessierte 
Personen durch Fr. Dr. Duygu Cindik-Herbrüggen

am 13.11.2024 von 14.00 – 15.30 Uhr
Veranstaltungsort: Konferenzraum der Stadthalle

Platz der Deutschen Einheit 1, 87700 Memmingen
In ihrem Fachvortrag zum Thema „Alkohol im Alter – (k)ein 
Problem!?“ wird die Fachärztin für Psychiatrie und Psycho-
therapie einen Einblick in das Thema Substanzmittel-
gebrauch und Sucht im Alter geben. Hierbei wird der Fokus 
auf den Themen Alkohol, Nikotin und Medikamente liegen. 
In ihrer Präsentation wird sich die Chefärztin eines Neuro-
Psychiatrischen-Zentrums in München unter anderem 
folgenden Fragen widmen:

• Warum können Seniorinnen und Senioren  
eine gefährdete Zielgruppe sein?

• Was kann jeder und jede Einzelne präventiv tun?
• Wo kann ich mich informieren und Hilfe holen?

Anmeldung & weitere Informationen:
Seniorenfachstelle, Herr Ellermann, Tel. 08331 / 850-489
Anschrift: Ulmer Str. 2, 87700 Memmingen
E-Mail: seniorenfachstelle@memmingen.de

1 Fahrrad silber/blau – gefunden in Markt Rettenbach

Wertstoffhof/Müllabfuhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Gewerbestraße 3, 87733 Markt Rettenbach

Öffnungszeiten:
Freitag ��������������������������������������������������������� 13.00 - 17.00 Uhr
(von April bis einschließlich Oktober;
im Winter 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr)
Samstag ����������������������������������������������������� 08.00 - 12.00 Uhr

Jeden 1. + 3. Mittwoch im Monat ��������������� 09.00 - 10.00 Uhr

Aus dem Schulleben

Grund- und Mittelschule Markt Rettenbach
Tel.: (0 83 92) 3 63
Fax: (0 83 92) 80 70
E-Mail: info@schulen-markt-rettenbach.de
http://www.schulen-markt-rettenbach.de
Schulstraße 26
87733 Markt Rettenbach



Markt Rettenbach	 - 6 -	 Nr. 11/24

Gemeindebücherei Markt Rettenbach
Schulstraße 26, 87733 Markt Rettenbach
(in der Grund- und Mittelschule Markt Rettenbach)
Telefon: (08392) 8003 (Nur zu den Öffnungszeiten)
Email: buecherei@gmx.de

Öffnungszeiten:
Montag �������������������������������������������������������  18.00 - 19.30 Uhr
Donnerstag �������������������������������������������������  16.30 - 18.00 Uhr
(Die Öffnungszeiten in den Ferien und an Feiertagen können 
abweichen.)

Bücherei Frechenrieden
Öffnungszeiten:
Montags: ��������������������������������������������������������������� 18 – 19 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat: 14 – 15 Uhr

Einladung zur Bücherausstellung
am Sonntag den 10. November 2024
von 14 – 17 Uhr im Pfarrsaal in Frechenrieden
Wir möchten auch heuer wieder unsere neu gekauften 
Bücher vorstellen. Verweilen sie bei uns und freuen sie sich 
über eine große Anzahl verschiedener Lektüren. Romane, 
Krimi`s und Thriller die in großer Auswahl vorhanden sind.
Um ca. 15.30 Uhr werden wir für die Kinder ein Bilderbuch-
kino vorführen.
Danach können die neuen Bücher ausgeliehen werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und hoffen, Sie verbringen 
einen gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen.
Rosi Blank, Andrea Fackler, Sonja Müller, Hanni Larcher, 
Uschi Blank

Pfarreiengemeinschaft Rettenbach
Markt Rettenbach - St. Jakobus maj. • Engetried - St. Blasius 
• Eutenhausen - St. Otmar • Frechenrieden - St. Gordian und 
Epimach
Pfarrer: Guido Beck
Büro: Irmgard Fiener, Sabine Ahlbrand, Rosmarie Hug
Marktplatz 20, 87733 Markt Rettenbach
Telefon: 0 83 92-2 68, Telefax: 0 83 92-17 44
Homepage: www.pg-markt-rettenbach.de
E-Mail: pg.markt.rettenbach@bistum-augsburg.de

Bürozeiten:
Dienstag ����������������������������������������������������  8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch ���������������������������������������������������  8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag �����������������������������������������������  8.00 bis 12.00 Uhr

Kirchweihfahne am renovierten Turm
Nach der Sanierung des Markt Rettenbacher Kirchturms 
fertigte Manuel Bögle die Halterung für die Kirchweihfahne 
neu. Anschließend hängte er die Fahne aus. Ihm sei ein herz-
liches Vergelt’s Gott dafür gesagt, dass er diesen Dienst mit 
großer Begeisterung übernommen hat. 

Die Klassen liefen auf unterschiedlichen Strecken und 
hatten somit unterschiedlich lange Wege zu bewältigen. 
Ein besonderes Highlight war das Zusammentreffen aller 
Klassen am Zielpunkt. Neben der gemeinsamen Brotzeit 
spielten alle Kinder von der zweiten bis siebten Klasse ge-
meinsam Fußball oder hatten Spaß auf dem Spielplatz. Ein 
klassenübergreifendes Erlebnis für unsere Schule!

Erste Hilfe Kurs der Lehrkräfte
An zwei Nachmittagen, mit insgesamt 9 Wochenstunden, 
absolvierten die Lehrkräfte einen Erste Hilfe Kurs. Unter 
der Leitung von Herrn Roos vom Deutschen Roten Kreuz 
wurde in zahlreichen praxisnahen Übungen gelernt, wie 
man mit einfachsten Handgriffen Menschenleben retten 
kann. Inhalte des Kurses waren u.a. Eigenschutz und Ab-
sichern von Unfällen, Helfen bei Unfällen, Wundversorgung, 
Umgang mit Gelenkverletzungen und Knochenbrüchen, Ver-
brennungen, Hitze-/Kälteschäden, Vergiftungen, lebens-
rettende Sofortmaßnahmen wie stabile Seitenlage und 
Wiederbelebung. Ebenfalls wurden die Lehrkräfte in diesem 
Lehrgang in der Durchführung der richtigen Maßnahmen bei 
Kindernotfällen geschult.

�

Impressum

Gemeindeblatt Markt Rettenbach
Informationen aus Kommune, Kirche, Vereinen
Das Gemeindeblatt Markt Rettenbach erscheint monatlich und  
wird an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
–	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 	

Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0, www.wittich.de
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Der Erste Bürgermeister des Marktes Markt Rettenbach, Martin Hatzelmann, 
	 Ottobeurer Str. 10, 87733 Markt Rettenbach
	 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
	 gemäß § 7 Abs.1 TMG: 
	 Geschäftsführer Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG. 
	 Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Diensteanbieter nicht 

verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen zu über-
wachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrigkeit hin-
weisen.

–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40   
zzgl. Versandkostenanteil.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Schaden-
ersatzansprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des 
Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störungen des Arbeitsfriedens be-
stehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich geschützt. 
Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugsweise, bedürfen 
der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.
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09.11.24 09.00 h Patrozinium in Gottenau;  
anschl. Frühschoppen

13.30 h Pferde- und Reitersegnung in Gottenau
17.30 h St. Martin in Engetried
19.15 h Vorabendmesse in Markt Rettenbach

10.11.24 08.30 h Volkstrauertag in Frechenrieden
10.00 h Pfarrgottesdienst in Engetried
10.00 h Volkstrauertag in Eutenhausen

12.11.24 08.30 h Morgenlob in Engetried;  
anschl. Frühstück im Pfarrheim

17.30 h St. Martin in Markt Rettenbach
20.00 h Pfarrgemeinderatssitzung  

in Frechenrieden
13.11.24 18.00 h Präventionsschulung  

in Markt Rettenbach (Saal Adler)
14.11.24 08.30 

-10.30 h
Beratung für pflegende Angehörige im 
Pfarrhof in MR

16.11.24 08.30 - 
11.00 h

Eine-Welt-Verkauf im Pfarrheim  
in Markt Rettenbach

09.00 h Hl. Messe in Vorderbuchenbrunn
19.15 h Trauerandacht in Markt Rettenbach

17.11.24 08.30 h Volkstrauertag in Engetried
10.00 h Volkstrauertag in Markt Rettenbach
10.00 h Pfarrgottesdienst in Frechenrieden
10.00 h Patrozinium in Eutenhausen

19.11.24 19.15 h Abendmesse in Altisried
20.11.24 20.00 h Pfarrgemeinderatssitzung i 

n Markt Rettenbach
23.11.24 17.00 h Ehejubilarfeier in Frechenrieden
24.11.24 Kirchenverwaltungswahl

08.30 h Pfarrgottesdienst in Markt Rettenbach
10.00 h Pfarrgottesdienst in Engetried  

und Mussenhausen
14.30 h Kirche kunterbunt Treffpunkt  

in der Schule in Markt Rettenbach
25.11.24 17.00 h Mütter beten für Kinder im Pfarrheim  

in Engetried
27.11.24 14.00 h Seniorennachmittag in Frechenrieden
28.11.24 14.00 h Volksliedersingen im Gasthaus Adler in 

Markt Rettenbach
29.11.24 19.30 h Adventskonzert vom Chor „Vocal toal“ 

in Mussenhausen
30.11.24 09.00 h Hl. Messe in Wineden

Eine-Welt-Verkauf auf dem  
Adventsmarkt in Markt Rettenbach

01.12.24 08.30 h Pfarrgottesdienst in Eutenhausen
10.00 h Pfarrgottesdienst in Markt Rettenbach, 

Engetried und Frechenrieden
14.30 h Konzert des Musikvereins Eutenhausen-

Mussenhausen  
in Mussenhausen

05.12.24 08.30 – 
10.30 h

Beratung für pflegende Angehörige im 
Pfarrhof in MR

06.12.24 18.45 h Beichtgelegenheit in Markt Rettenbach
19.15 h Hl. Messe mit eucharistischer Anbetung 

in Markt Rettenbach
07.12.24 10.00 h Patrozinium in Lannenberg

19.15 h Vorabendmesse in Markt Rettenbach
08.12.24 08.30 h Pfarrgottesdienst in Markt Rettenbach

10.00 h Pfarrgottesdienst in Engetried und 
Frechenrieden

10.00 h Festgottesdienst in Mussenhausen; 
Hauptfest des Marianischen  
Messbundes

Der „Zachäus“, wie die Kirchweihfahne auch genannt wird, 
erinnert an das Evangelium vom Zöllner Zachäus, das an 
Kirchweih gelesen wurde.

Neue Erntekrone Eutenhausen
Dieses Jahr wurde die Erntekrone für den Erntedankaltar in 
Eutenhausen restauriert und neu gebunden. Unterstützt 
wurde der Pfarrgemeinderat hierbei von zwei Damen „vom 
Fach“ von Brigitte Steidele und Jutta Mußack. Ein herzliches 
Vergelt´s Gott.

An Erntedank konnte dann die Krone am dekortierten Altar 
bewundert werden. Im Hintergrund die neue Kirchweih-
fahne, die an diesem Tag geweiht wurde. Hier sei noch-
mals herzlich dem Club zum Wilden Eber gedankt, der diese 
Fahne gespendet hat.

Termine im November 2024

08.11.24 17.30 h St. Martin in Frechenrieden
19.15 h Abendmesse in Markt Rettenbach
20.00 h Lobpreis Holy Hour in Markt Rettenbach
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Unser Programm:

Wir wollen uns auf den Advent einstimmen 
und hören dazu weihnachtliche Geschichten.

Außerdem werden von einer kleinen Musikgruppe Lieder 
vorgetragen.
Auf Euer Kommen freut sich das Seniorenteam!
Alle Interessierten sind herzlich willkommen!

Kirchenverwaltungswahlen am 24. November 2024

Inzwischen haben die Wahlausschüsse getagt und die 
genaueren Modalitäten festgelegt.
Die Wahlzeiten und –formen werden stattfinden wie folgt:
•	 Markt Rettenbach mit Gottenau: Wahlzeit von 08.00 Uhr 

bis 10. 30 Uhr, Stimmabgabe im Pfarrheim Markt Retten-
bach. Die Gottenauer dürfen die Markt Rettenbacher 
Kirchenverwaltung ebenfalls wählen und zusätzlich die 
Gottenauer Filialkirchenverwaltung. Briefwahl ist mög-
lich; die Unterlagen stehen von 18. bis 22. November im 
Pfarrbüro zur Abholung bereit.

•	 Engetried: Stimmabgabe im Pfarrheim von 9.00 Uhr bis 
13.00 Uhr. Briefwahl ist möglich; die Unterlagen stehen 
von 18. bis 22. November im Pfarrbüro zur Abholung 
bereit.

•	 Frechenrieden mit Altisried: Stimmabgabe von 8.00 Uhr 
bis 11.00 Uhr im Pfarrheim.

•	 Eutenhausen: Abgabe der Stimmzettel von 9.00 bis 
12.00 Uhr im Musikerheim. Die Stimmzettel werden zu-
sammen mit einem Briefumschlag zuvor an alle Wahl-
berechtigten verteilt.

•	 Mussenhausen: Abgabe der Stimmzettel von 09.00 Uhr 
bis 11.00 Uhr im Vorzeichen der Wallfahrtskirche. Die 
Stimmzettel werden zusammen mit einem Briefumschlag 
zuvor an alle Wahlberechtigten verteilt.

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern der Wahlausschüsse 
für die Vorbereitung und Durchführung der Wahl einschließ-
lich der Auszählung der Stimmen. Ebenfalls danken wir allen 
Kandidaten für ihre Bereitschaft, in der Kirchenverwaltung 
mitzuwirken und so die Zukunft unserer Pfarrgemeinden 
mitzugestalten.

Neues aus dem Eine-Welt-Laden!
Unser nächster Eine-Welt-Verkauf findet am Samstag, 
16.11.2024 im Pfarrheim Markt Rettenbach statt.
Am Samstag, 30.11.2024 sind wir wieder mit unserem 
Stand auf dem Adventsmarkt vertreten. Hier finden Sie 
vorweihnachtliche Leckereien wie Spekulatius, Advents-
kalender, Weihnachtskakao und -schokolade und anderes 
mehr. Außerdem gibt es kleine weihnachtliche Dekorationen 
und Geschenkideen - natürlich alles fair gehandelt und in 
Bio-Qualität. Wir freuen uns auf Sie!

Kapellenpatrozinien Dingisweiler und Gottenau
Wir laden ein, zu Ehren des hl. Leonhard die Kapellenpatro-
zinien in Dingisweiler und Gottenau mitzufeiern.
In Dingisweiler feiern wir den Festgottesdienst am 
Donnerstag, 7. November um 19.30 Uhr.
In Gottenau feiern wir den Festgottesdienst am Samstag, 
9. November. Seit letztem Jahr findet der Festgottesdienst 
bereits um 9.00 Uhr statt! Anschließend Möglichkeit zum 
Frühschoppen. Um 13.30 Uhr segnen wir die Pferde, Reiter 
und weitere Tiere, anschließend Umritt über Lannenberg 
und Markt Rettenbach zurück nach Gottenau.
Beratungsangebot für Interessierte und  
pflegende Angehörige für November 2024
Die Fachstelle für pflegende Angehörige bietet am 
Donnerstag 14. November 2024 im Pfarrhaus in Markt 
Rettenbach von 08:30 bis 10:30 Uhr eine Außensprech-
stunde an. Frau Neugebauer berät und begleitet bei Themen 
rund um die Pflege, bei beginnender Altersvergesslichkeit 
und Demenz, Themen zur Pflegeversicherung, Hilfen bei ver-
schiedenen Antragsstellung, Landespflegegeldanträge, Be-
ratung zur Vollmacht – Betreuungs- und Patientenverfügung. 
Sie vermittelt Dienste, damit eine pflegerische Versorgung zu 
Hause bewältigt werden kann. Das Beratungsangebot ist für 
Sie kostenlos. Zur Koordination bitte ich um telefonische An-
meldung unter 08332 /923 74-24, Mo - Fr. 09.00 – 12.00 Uhr,  
oder eine Sprachnachricht auf Band. Das Beratungsan-
gebot wird vom bayerischen Staatsministerium für Arbeit 
und Sozialordnung, Familien und Frauen gefördert sowie 
vom Landkreis Unterallgäu und der Kommune und ist daher 
kostenfrei.

Einladung zur Adventsfeier des Seniorenteams
Das Seniorenteam der Pfarrei Markt Rettenbach möchte 
hiermit recht herzlich zur Adventsfeier

am Mittwoch, den 11. Dezember 2024
um 14.00 Uhr

ins
Gasthaus Adler, Markt Rettenbach

einladen.
Bei Kaffee und Kuchen, mit besinnlichen und heiteren 
Geschichten passend zur Adventszeit, möchten wir für 
Sie einen vorweihnachtlichen Nachmittag gestalten. Es 
ist schön, dass uns auch heuer wieder der Frauenchor 
musikalisch unterstützt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!!!
Ihr Seniorenteam der Pfarrei Markt Rettenbach

Zeit für Erinnerung und Trost
Ökumenische Andacht für Menschen in Trauer
am Samstag, den 16.11.2024
um 19.15 Uhr in der Pfarrkirche Markt Rettenbach.
Mit besinnlichen Texten und ruhigen Liedern möchten wir 
Ihnen Raum geben um zur Ruhe zu kommen. Sie dürfen sich 
Zeit nehmen um Menschen die Ihnen lieb waren bewusst in 
die Mitte zu nehmen. 
Diese Andacht richtet sich an alle, die den Verlust eines ge-
liebten Menschen hinnehmen mussten, oder an Menschen, 
die durch verschiedene Lebensumstände das Gefühl der 
Trauer verspüren.
Gestaltet wird diese Andacht vom Trauerbesuchs-Team der 
PG Markt Rettenbach und vom Familiengottesdienstchor der 
Pfarrei.
Im Anschluss an die Andacht laden wir Sie recht herzlich zu 
einer Tasse Tee oder Punsch ins Pfarrheim ein!

Einladung zum Seniorennachmittag mit Kaffee und 
Kuchen am Mittwoch, 27.11.2024 um 14.00 Uhr im 
Pfarrsaal in Frechenrieden.
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Zum Abschluss sind wir als Volk Israel zum Berg Nebo 
(„Steiler Bühl“ bei Engetried) gezogen mit Zwischenstation 
an der Mariengrotte. Inzwischen hatte sich Pfarrer Beck dem 
singenden und betenden Volk angeschlossen.

Oben, am Kreuz, haben wir dann in die Weite des uns von 
Gott versprochenen Gelobten Landes geschaut (unser 
schönes Günztal) und unsere Andacht gehalten. Alle Kinder, 
ja auch die Großen, bekamen einen Segen vom Pfarrer.

Wieder zurück am Musikerheim ging unsere Bergtour, und 
damit der Kinderbibeltag, mit einem zünftigen Lied zu Ende.
Ein Dank geht an unsere jugendlichen Helfer! Auf den 
nächsten Kinderbibeltag in 2025 und hoffentlich neue, 
engagierte Gesichter in unserem Team freuen sich
Anna Haisch, Thomas Hermeking, Steffi Herz,  
Veronika Urlbauer, Claudia Wiedemann.

Kaufbeuren: Wallfahrer treffen sich zur Pilgermesse

Die Crescentia-Pilger aus Markt Rettenbach und Mindelheim 
im Innenhof des Klosters Kaufbeuren.
16 Rad- und 11 Fußpilger machten sich am 3. Oktober von 
Markt Rettenbach aus auf den Weg nach Kaufbeuren zur 
heiligen Crescentia und trafen sich dort mit Pilgern aus 
Mindelheim. 

  
 

Wir werden: 

 kreativ sein 
 spielen 
 eine biblische Geschichte 

hören 
 Licht in die Welt bringen 

 
 

Diese Info findet ihr auch auf www.pg-markt-rettenbach.de 

Der Berg ruft!
Unser alljährlicher Kinderbibeltag stand heuer unter dem 
Motto: „Der Berg ruft!“ Wieder hat uns dankenswerterweise 
das Pfarr- und Musikerheim Engetried wunderbare Räum-
lichkeiten geboten.
Wo genießen wir Übersicht und Weite, wo fühlen wir uns 
Gott einfach näher? In den Bergen! Auch in der Bibel finden 
wichtige Dinge an oder auf Bergen statt. Dem haben wir 
nachgespürt. Zu Anfang haben wir uns angeschaut, wo das 
Heilige Land liegt und haben es mit seinen Bergen nach-
gebaut.

In den anschließenden Workshops sind wir als Volk Israel 
Mose gefolgt. Wir haben erlebt, worin Elia Gott gefunden 
hat. Wir waren bei Jesu Bergpredigt dabei und auf dem Berg 
der Himmelfahrt.
Thematisch passend konnten die Kinder dabei schöne Dinge 
basteln, auf Wachstafeln schreiben und über das Beten 
lernen. Zwischendrin wurden wir in einer kurzen Pause von 
unserem Küchenteam wie gewohnt wunderbar versorgt.
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Die Tour zu unseren schönen Gotteshäusern hinterließ 
viele wertvolle Eindrücke, die wir dankbar mit in den All-
tag nehmen. Allen Referenten und Referentinnen sagen wir 
dafür noch einmal ein aufrichtiges Vergelt’s Gott.

Gruppenbild an der Kapelle Stein

Ein neues Gesicht für Sie – eine große Aufgabe für mich
Liebe Gemeindemitglieder. 
Gerne möchte ich mich Ihnen 
hiermit als neues Gesicht im 
Team der Pfarrgemeinde vor-
stellen. Seit Anfang November 
verstärke ich den Ver-
waltungsbereich in der 
Funktion der Verwaltungs-
leiterin. Diese Aufgabe über-
nehme ich in Ihrer 
Pfarreiengemeinschaft wie 
auch in der Pfarrgemeinde 
Ottobeuren (in Teilzeit). 

Das Ziel - und somit meine Hauptaufgabe - ist es, den 
Pfarrern Verwaltungsaufgaben abzunehmen, damit diese 
wieder mehr Zeit für die Gemeindemitglieder und die Seel-
sorge haben. Ich werde mich bemühen, schnellstmöglich 
eine qualifizierte Ansprechpartnerin in allen Verwaltungs-
belangen für Sie zu sein!
Zuhause bin ich mit meinem Mann und unseren beiden 
Buben in Wolfertschwenden. Unsere freie Zeit verbringen wir 
am liebsten auf unserem Hobby-Bauernhof. Die Arbeit in der 
Natur ist für uns der schönste Ausgleich zu Schule und Büro.
Die nächsten Wochen werde ich sicher viele engagierte 
haupt-, neben- und ehrenamtliche MitarbeiterInnen und 
HelferInnen in den Gemeinden kennen lernen – also viele 
neue Gesichter für mich. Ich freue mich darauf!
Ihre Isabelle Bauer

Weihnachten 2024 im Gefängnis
Der bisherige Gefängnisseel-
sorger in der JVA Memmingen 
Oliver Föhr hat nun einen 
Nachfolger: Seinen Dienst hat 
inzwischen Diakon Filip Bäder 
übernommen. Bäder ist 40 
Jahre alt, verheiratet und hat 
zwei Kinder. 
Damit er das Licht von 
Betlehem auch an einen 
dunklen Ort wie das Gefäng-
nis bringen kann, bittet er wie 
sein Vorgänger um Spenden. 

In der Klosterkapelle feierten sie miteinander die heilige 
Messe zu Ehren der hl. Creszencia. Die lebte von 1682 bis 
1744 in Kaufbeuren und war dort ab 1703 im Kloster der 
Franziskanerinnen, wo sie zuletzt die Stellung der Oberin 
innehatte. Als vorbildliche Verehrerin der Leiden Christi und 
des Heiligen Geistes wurde sie für viele zu einer gefragten 
Ratgeberin. 2001 wurde sie von Papst Johannes Paul II. 
heilig gesprochen; in unserer Pfarrkirche St. Jakobus Markt 
Rettenbach und in der Wallfahrtskirche Mussenhausen be-
finden sich seit der Neugestaltung der Volksaltäre Reliquien 
von ihr. Wie es sich für eine zünftige Wallfahrt gehört, kam 
die Einkehr im Gasthaus dabei nicht zu kurz. Während die 
Fußpilger nach der Pilgermesse eine Heimfahrgelegen-
heit mit dem Auto hatten, traten die Radpilger noch einmal 
kräftig in die Pedale und machten dafür eine weitere Pause 
im Irseer Klosterbräu.

Erntealtar 2024 in Markt Rettenbach
Wie jedes Jahr haben auch dieses Mal wieder die Mitglieder 
des Obst- und Gartenbauvereins und des Imkervereins den 
Erntealtar in Markt Rettenbach gestaltet. Ihnen sei ein herz-
liches Vergelt’s Gott gesagt.

Kirchen- und Kapellentour am 6. Oktober
Am Erntedanksonntag machte sich zum vierten Mal eine 
stattliche Gruppe per Fahrrad auf den Weg, um Kirchen und 
Kapellen zu besuchen. Goldenes Oktoberwetter sorgte dabei 
für angenehme Bedingungen auf dem Weg nach Engetried 
und den zugehörigen Kapellen. Zunächst gab Diakon Helmut 
Berchtold eine Einführung in die sehr geschichtsträchtige 
Pfarrkirche von Engetried. Danach ging es hoch über Linden 
nach Grub in die dortige Hofkapelle. Diese wird unter 
anderem von den Engetrieder Pilgern bei der jährlichen 
Eldernwallfahrt aufgesucht. Über die Ronsberger Orts-
teile Dingisweiler und Zadels mit ihren Kapellen ging es zur 
Kapelle Stein, wo jedes Jahr ein ökumenischer Gottesdienst 
gefeiert wird. Dort gab es einen kleinen Umtrunk, für den 
wir uns bei Herrn Franz Klarwein ganz herzlich bedanken. 
Ein Besuch der Kapelle im Griesthal und der Kreuzkapelle 
rundete die Tour ab. 
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Der Zeitpunkt der Anmeldung während des genannten Zeit-
raums hat keinen Einfluss auf die Platzvergabe. Die Ver-
gabe der Plätze erfolgt ausschließlich nach unseren Auf-
nahmekriterien, die die familiäre und berufliche Situation 
der Eltern, den Wohnort, das Alter der Kinder sowie soziale 
Faktoren wie Geschwister in der Einrichtung berück-
sichtigen.
Selbstverständlich werden auch Voranmeldungen im 
laufenden Jahr berücksichtigt. Die Vergabe eines Kita-Be-
treuungsplatzes erfolgt dann je nach Verfügbarkeit. Sollten 
Sie nicht zum gewünschten Zeitpunkt einen Platz erhalten, 
werden Sie auf die Warteliste gesetzt und bei freiwerdenden 
Plätzen kontaktiert. 
Bitte beachten Sie, dass diese Warteliste mit Beginn des 
neuen Kita-Jahres erlischt. Die Anmeldeformulare der einzel-
nen Einrichtungen finden Sie auf der Homepage der Pfarrei.
Im Rahmen des Aufnahmegesprächs sollten die Eltern alle 
erforderlichen Unterlagen mitbringen, einschließlich dem 
Vorsorgeheft, dem Impfpass und gegebenenfalls einem 
Migrationsnachweis.
Neues aus der Kindertagesstätte Hand in Hand  
Markt Rettenbach
An vielen sonnigen Herbsttagen konnten die Kinder auf viel-
fältige Art und Weise die bunte Jahreszeit an der frischen 
Luft erleben: wir unternahmen Herbstspaziergänge mit 
Kastanien sammeln oder machten einen Ausflug in den 
Wald, wir besuchten den Erntedankaltar in der Pfarrkirche, 
… oder – bei nicht so sonnigem Wetter – gab es kreative 
herbstliche Angebote in Werkraum und Atelier, es wurde 
Apfelkuchen und sogar Brot gebacken, Herbstlieder ge-
sungen, Bilderbücher betrachtet und vieles andere mehr. 
Besonders schön war der Ausflug der Igelgruppe zur 
Bäckerei Seitz. 
Dort konnten die Kinder in der Backstube mithelfen und 
aus nächster Nähe erleben, wie Brot, Pizzen, Semmel und 
Brezen gebacken werden. Herzlichen Dank an Familie 
Seitz, die den tollen Ausflug möglich gemacht hat; die 
Kinder waren begeistert. Richtig schön war auch unser Jahr-
markt-Projekt: an einem Vormittag fand in unserem Garten 
ein buntes Jahrmarkttreiben mit Karussell, Popcorn, Süßig-
keiten-Wurfmaschine, Dosen werfen, Tattoo-Station, Pferde-
rennen und anderen tollen Aktionen statt.
Herzlichen Dank an Alexander Mesch, der uns sein selbst-
gebautes Karussell im Garten aufgestellt und für die Kinder 
betrieben hat. 
Es war wirklich die Hauptattraktion auf unserem „Jahr-
markt“. Auch die neue Popcornmaschine, die uns der Eltern-
beirat dankenswerterweise gesponsert hat, war äußerst be-
liebt.
Herzlichen Dank auch an das Kinderkleiderbasar-Team: wir 
wurden mit einer tollen Geldspende bedacht, die in die An-
schaffung eines zweiten „Turtle-Bus“ für die Kleinsten in-
vestiert wird.
Herzlichen Dank an den Schützenverein Wineden: wir be-
kamen die Äpfel aus dem Schützenheim-Garten geschenkt 
und konnten daraus 16 Kartons Apfelsaft für die Kinder 
pressen lassen.
In unserem Atelier ist nun schon die „Laternenwerkstatt“ 
eingerichtet. Jedes Kind darf sein Laternenpapier bunt 
bekleben und verzieren. Dann wird das Papier um Käse-
schachteln geklebt und fertig sind wunderschön leuchtende 
Martinslaternen. Die Kinder freuen sich schon auf unseren 
Martinsumzug. Übrigens: mit unseren Käseschachtel-
Laternen nehmen wir wieder an einer Verlosung der Firma 
„Käserei Champignon“ teil und hoffen auf einen tollen Geld-
preis. Mit einer Andacht in der Kirche und anschließendem 
Umzug feiern wir am Dienstag, 12. November um 17.30 Uhr 
den Martinstag. Anschließend gibt es ein gemütliches Bei-
sammensein am Kindergarten.

Mit dem Geld wird den Gefangenen eine kleine Freude gemacht.

Konto: Diözese Augsburg KdöR BFK
IBAN: DE80 7509 0300 0700 100 064
BIC: GENODEF1M05 (= LIGA eG)
Verwendungszweck (bitte unbedingt so angeben):
JVA MM – Kst. 20304060-Weihnachten 2024

Bischöflicher Hilfsfonds Pro Vita

Vor 25 Jahren wurde vom damaligen Diözesanbischof Dr. 
Viktor Josef Dammertz der Bischöfliche Hilfsfonds Pro Vita 
ins Leben gerufen. Bis heute unterstützt er junge Frauen und 
Familien, die durch die Geburt eines Kindes in finanzielle 
Not geraten sind, durch unbürokratische Bei- und Sofort-
hilfen. Im Jahr 2023 konnten wir so insgesamt 560 Mal 
weiterhelfen.
Helfen Sie uns helfen!
Weitere Informationen im Internet unter:
Hilfsfonds Pro Vita - Bistum Augsburg
 (bistum-augsburg.de)
Wenn Sie selber beraten und begleitet werden möchten:
Katholische Beratung für Schwangere und junge Familien - 
SKF -Augsburg
Wenn Sie Spenden möchten:

LIGA Bank eG – IBAN: DE82 750 903 00 0000 193 909,
BIC: GEN0DEF1M05

Markt Rettenbach: Michaela Holzhauser, Tel. 0 83 92 / 5 15
E-Mail: kita.markt.rettenbach@bistum-augsburg.de
Engetried: Laura Bumann, Tel. 0 83 92 / 93 39 94
E-Mail: kiga.engetried@bistum-augsburg.de
Frechenrieden: Petra Huber, Tel. 0 83 92 / 2 82
E-Mail: kiga.frechenrieden@bistum-augsburg.de
Internetseite: www.pg-markt-rettenbach.de

Neues aus unseren drei Einrichtungen

Neuanmeldung für das Kita-Jahr 2025/2026
Wenn Sie Ihr Kind in einer unserer Ein-
richtungen (Kath. Kindertagesstätte 
Hand in Hand Markt Rettenbach, Kath. 
Kindergarten St. Blasius Engetried 
und Kath. Kindergarten St. Gordian 

und Epimach Frechenrieden) für das Kita-Jahr 2025/2026 
anmelden möchten, merken Sie sich bitte die Anmelde-
woche vom 17.03. bis 21.03.2025 vor.
Die Betreuungsplätze werden zu Beginn eines jeden Kita-
Jahres im September vergeben. Bei Bedarf und sofern freie 
Plätze vorhanden sind, ist eine Aufnahme neuer Kinder auch 
zum 01. Januar möglich (Waldgruppe 01. März). 
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Es wurden bereits neue Fenster eingebaut (herzlichen Dank 
an Firma Fensterbau Schmölz für die Spende der Fenster). 
Unter Anleitung von unserem Hausmeister und Kinder-
gartenpapa Stefan Prexl-Schneider wurden mit Hilfe von 
Eltern (Konrad Moser, Patrick Schäfer, Tobias Dausch) und 
Personal die Holzwände und die Balken abgeschliffen. Herz-
lichen Dank euch allen für die getane Arbeit! Als nächstes 
steht nun der neue Anstrich an.
Übrigens: viele Infos rund um unsere Einrichtung finden Sie 
auf der Homepage unserer Pfarrei und auch auf Instagram 
sind wir vertreten (kita.markt.rettenbach).
Herzliche Grüße von Ihrem KITA-Team Hand in Hand  
Markt Rettenbach

Wo?                                                            
                 Im Kindergarten Markt Rettenbach 

Telefonnummer: 08392/515 

 

 

                                               

                                                Adventskränze  

             Vorbestellung 
 

 

 

  

 

 

Für unseren neuen Elternbeirat ist dies die erste Aktion in 
diesem Kindertagesstätten-Jahr. Wir danken ganz herz-
lich Strohhacker Andrea (1. Vorsitzende), Schilling Patricia 
(2. Vorsitzende), Niederhofer Marina (Schriftführerin), 
Merz Angelika, Zinth Vivian, Schäfer Patrick (alle drei auch 
Gesamtelternbeirat), Jall Andrea, Wilke Anne, Trautwein 
Katharina und Helget Raphaela für die Bereitschaft, sich 
zum Wohl der Kinder im Elternbeirat zu engagieren und mit-
zuwirken. 
Wir freuen uns auf eine tolle Zusammenarbeit!
Unsere „alte“ blaue Halle im Garten, in der Gartenspiel-
sachen der Kinder untergebracht und unter deren Dach wir 
bei vielen Sommerfesten im Schatten gesessen sind, wird 
renoviert. 

Aus dem Kindergarten Frechenrieden
Im vergangenen Monat besuchte ein Teil der Gruppe den 
schön gestalteten Erntedankaltar in der Kirche. Gemeinsam 
betrachteten ihn die Kinder und besprachen, was man alles 
sehen kann und wo und wie es wächst. In einer kleinen An-
dacht dankten sie Gott für die Gaben.
Vielen Dank an die Landjugend, die den Altar extra wegen 
uns noch länger stehen ließ.
Die älteren Kinder besuchten zudem die Mosterei und 
brachten mit Bollerwagen die, bei vielen Familien, ge-
sammelten Äpfel zum Saften. Sie konnten sehen, wie ihre 
Äpfel zuerst gereinigt, dann zerhäckselt u. gepresst wurden 
und danach der Saft in Kartons gefüllt wurde. 
Aufgrund vieler Apfel-Spender und dem unentgeltlichen Ein-
satz des OGV können wir den Kindern jetzt fast 400 Liter 
Apfelsaft zur Verfügung stellen. Herzlichen Dank! Außerdem 
wurden alle Kinder und Erzieher, wie jedes Jahr, vom Obst-
und Gartenbauverein mit frischem Saft und Brezen ver-
wöhnt. Auch hierfür vielen Dank!

Ein markantes Erlebnis war der Abschied von unserer Er-
zieherin Maria Sahler. Nach 10 Jahren Tätigkeit im Kinder-
garten Frechenrieden ging sie in den wohlverdienten Vor-
ruhestand. 
Selbstverständlich gestalteten wir ihr eine schöne Ab-
schiedsfeier. Die Kinder holten Sie zuerst in einer „Kutsche“ 
ab und führten sie in den Gruppenraum. Dort kam unsere 
Gruppenmaus mit einem Reisekoffer voller Spiele, von 
denen sich Maria zum Abschied nochmals einige aussuchen 
durfte. 
Anschließend trugen wir ihr unser individuelles Abschieds-
lied vor und die Kinder überreichten ihr Blumen mit einem 
persönlichen Wunsch. Sehr gefreut hat sie sich auch über 
ein „Freundebuch“ in dem sich zur Erinnerung alle Kinder, 
Familien, Kollegen und Wegbegleiter verewigten. Danach 
wurde sie noch von Herrn Pfarrer Beck als Träger, Gesamt-
leitung Michaela Holzhauser und dem Elternbeirat ver-
abschiedet. Sie wunderte sich sehr, als sie plötzlich wieder 
zu den Kindern in den Garten gerufen wurde. 
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Ende Oktober halfen uns mehrere Eltern gemeinsam mit 
unserem Hausmeister Engelbert Baur bei der jährlichen 
Gartenaktion Büsche und Sträucher im Garten zurück 
schneiden und alles winterfest zu machen. Vielen Dank an 
alle, die uns bei der Gartenaktion so tatkräftig unterstützt 
haben.
Unsere Herbsttage genießen wir viel im Garten. Die Kinder 
sammeln Äpfel, Haselnüsse und Walnüsse. Im Oktober 
starteten wir mit unseren Naturtagen, welche einmal in der 
Woche stattfinden. An diesen Tagen gehen wir gleich nach 
der Bringzeit los und erkunden den Wald, die Wiesen und 
das Dorf.
Bald findet unser Martinsumzug im Kindergarten statt. Hier-
zu basteln die Kinder fleißig ihre Laternen in der Laternen-
werkstatt. Wir hören die Legende des heiligen St. Martin, 
singen Martinslieder und üben das Martinsspiel.
Am 09. November 2024 feiern wir unser Martinsfest. Wir 
treffen uns um 17.30 Uhr am Brunnen gegenüber der Kirche 
in Engetried. Gemeinsam ziehen wir mit unseren Laternen, 
der Musikkapelle Engetried und dem Martinspferd durch die 
Straßen in den Kindergarten. 
Dort spielen die Kinder die Legende vom heiligen Martin 
nach. Anschließend gibt es Punsch, Glühwein und ver-
schiedene Leckereien an den Verkaufsständen. Hierzu 
möchten wir Sie alle ganz herzlich einladen!

November
Fr, 15.11.2024
15:00 - 20:00 Uhr Kleiner feiner Weihnachtsmarkt –  

Fa. Rampf, Ottobeurer Str. 50
Sa, 16.11.2024
15:00 - 20:00 Uhr Kleiner feiner Weihnachtsmarkt –  

Fa. Rampf, Ottobeurer Str. 50
Sa, 23.11.2024
20:00 Uhr Jahreskonzert der Musikkapelle 

Engetried im Gasthof Adler 
in Markt Rettenbach

Mi, 27.11.2024
15:00 - 16:30 Uhr Abgabe von Tannengrün für 

Adventdekorationen zuhause  
am Fahrradhäuschen
an der Schule Markt Rettenbach

Sa, 30.11.2024
14:30 Uhr Skibasar des SSV Markt Rettenbach  

im Gasthof Adler
Sa, 30.11.2024
15:30 Uhr Adventsmarkt  

des SSV Markt Rettenbach

Dezember

So, 15.12.2024
16:00 Uhr Adventskonzert: Bernhards Harfen-

klänge, Männergesangsverein Markt
Rettenbach und Chor96 in der  
St. Jakobus Kirche Markt Rettenbach

Mo, 23.12.202
Adventsblasen in der Pfarrkirche  
St. Blasius in Engetried

- alle Angaben ohne Gewähr –

Dort ließen wir Luftballons mit guten Wünschen starten und
hoffen nun, dass Maria viele 
Rückmeldungen bekommt. 
Zum Abschluss des Vor-
mittags wurde sie, wie sonst 
bei den Vorschulkindern üb-
lich, „rausgeworfen“. Zu ihrer 
Überraschung in die Arme 
ihres Mannes Robert, mit dem 
sie nun hoffentlich die Rente 
genießen kann. 
Als Abschiedsgeschenk von 
Maria freuten sich die Kinder 
riesig über einen persönlichen 
Schutzengel, den sie für jedes 
Kind auf einen Stein gemalt 

hat und der mit einer Süßigkeit in einem Säckchen steckte.
Wir werden sie sehr vermissen, wünschen ihr alles Gute und 
hoffen, dass sie ab und zu wieder bei uns vorbeischaut.
Demnächst steht bei uns St. Martin vor der Tür mit unserem 
Martinsumzug, zu dem wir am 08.11.2024 alle herzlich ein-
laden wollen. Wir beginnen wie die letzten Jahre üblich, um 
17.30 Uhr am alten Kindergarten und laufen zum neuen. 
Dort ist wieder für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Bei 
schlechtem Wetter entfällt der Umzug aber die Andacht ist in 
der Kirche und die Verköstigung im Pfarrheim.
Ganz herzlich einladen wollen wir auch zu unserem Gottes-
dienst am 8. Dezember in der Pfarrkirche, den die Kinder-
gartenkinder gestalten werden. Anschließend bietet der 
Elternbeirat Plätzchen, Marmelade, Liköre und Bastel-
arbeiten zu Gunsten des Kindergartens an.

Aus dem Kindergarten Engetried
An einem gut besuchten Elternabend für das neue Kinder-
gartenjahr informierten wir alle Eltern der Einrichtung 
über aktuellen Themen, Termine und Organisatorisches im 
Kindergarten.
An diesem Abend wurde auch der neue Elternbeirat 
2024/2025 gewählt. Ein großes Dankeschön an alle Eltern, 
die sich bereit erklärten, mit ihrem Engagement in unserem 
Kindergarten mitzuwirken.
Anfang Oktober besuchten wir den Erntedankaltar in der 
Kirche. Dort hörten wir eine Geschichte von der kleinen 
Maus Felicitas, die sich auf den Weg macht, um Erntedank 
zu feiern. Die Geschichte erzählte uns Irene Lutz. Ein ganz 
herzliches Dankeschön an Irene.
Aktuelles aus der Waldgruppe: Im Moment wird die Schutz-
hütte gebaut. Diese Baustelle ist für alle Kinder gerade sehr 
spannend und wird regelmäßig verfolgt. Täglich ziehen die 
Waldkinder gemeinsam vom Kindergarten los und machen 
sich auf den Weg in den Wald. Aktuell gibt es viele Pilze im 
Wald zu entdecken. Die Kinder erfahren gerade näheres 
über Pilze, es werden verschiedene Pilzgeschichten gehört 
und Pilze gebastelt.
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Über ein zahlreiches Erscheinen würden sich die beiden 
Vereine sehr freuen.

Die Vorstandschaften des
Engetrieder
Faschingsverein e.V.

Förderverein
Engetrieder Fasching e.V.

gez. gez.
Tobias Schneider Andreas Unglert
1 Vorstand 1 Vorstand

Förderverein für die Schüler  
der Grund- und Hauptschule

Neues vom FöVe Markt Rettenbach
Der FöVe Markt Rettenbach hat am 16.10.2024 zur Mit-
gliederversammlung geladen. Dabei wurden einige aktive 
Mitglieder verabschiedet, u. a. Fr. Christina Zettler (8 Jahre), 
Fr. Alice Enderle (10 Jahre), Fr. Anne Kirmaier, Fr. Juliane 
Spies, Fr. Simone Bader, Fr. Claudia Bertele und Fr. Sabine 
Frei nach jeweils zwei Jahren aktiver Mitgliedschaft.

Im gleichen Zuge durften wir einige neue Mitglieder in der 
aktiven Runde begrüßen. Wir haben uns sehr über die 
Bereitschaft zur Mithilfe gefreut und wünschen uns allen 
eine gute Zusammenarbeit bei vielen verschiedenen Aktivi-
täten.

Im Bild von links nach rechts: Fr. Eva Kienle, Fr. Steffi Kohler, 
Fr. Yvonne Gfreiter (2. Vorstand), Fr. Natali Engelhardt,  
Fr. Christina Mögele (1. Vorstand), Fr. Bettina Richter,  
Fr. Monika Wark, Hr. Marius Mayer-Heinrich, Fr. Tanja 
Holzheu, Fr. Manuela Ferling, Fr. Nadine Biechteler. Auf dem 
Foto fehlt Fr. Martina Preitl.

An alle Vereine 
und Institutionen

Weihnachten 
           rückt näher...

Haben Sie sich schon Gedanken gemacht, 
wie Sie ein angemessenes „Dankeschön“ zum 
bevorstehenden Weihnachts- und Neujahrsfest 
sagen können?

Wir bieten Ihnen über einen textlichen Weihnachtsgruß 
hinaus die Gelegenheit, in der letzten Ausgabe dieses Jahres 
Ihren Mitgliedern, Freunden und Förderern durch eine 
geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige ein herzliches 
„Dankeschön“ preiswert und weitreichend zu übermitteln.
Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem Glückwunschkatalog 
für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, der bei unserem 
Anzeigenberater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihre
LINUS WITTICH Medien KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0

Faschingsverein Engetried

EINLADUNG
Zur Generalversammlung des Engetrieder 
Faschingsverein e.V und Förderverein 
Engetrieder Fasching e.V
am 22.11.24 um 19:30 Uhr/20:00 Uhr
im Gasthaus Kreuz in Engetried

Tagesordnung Faschingsverein Tagesordnung FöVe
1. Begrüßung und  
Totengedenken

1. Begrüßung

2. Bericht des Schriftführers 2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht der Schatzmeister 3. Bericht des  

Schatzmeisters
4. Bericht  
der Gardemanagerin

4. Bericht der Kassenprüfer 
und Entlastung  
der Vorstandschaft

5. Bericht der Kassenprüfer 
und
Entlastung der Vorstandschaft

5. Neuwahlen

6. Neuwahlen 6. Wünsche und Anträge
7. Wünsche und Anträge
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KLJB Frechenrieden

Einladung zum Seniorennachmittag
am Sonntag, den 08.12.2024, ab 14 Uhr im Pfarrheim
in Frechenrieden.
Liebe Senioren und Junggebliebene,
wir, die KLJB, veranstalten auch dieses Jahr wieder einen 
Seniorennachmittag in der Adventszeit.
Es erwartet Euch ein abwechslungsreiches Programm bei 
Kaffee und Kuchen, mit den Jungmusikanten, Weihnachts-
geschichten und dem Besuch des Nikolauses.
Gegen Abend gibt es für alle noch eine kleine Brotzeit!
Wir hoffen auf zahlreichen Besuch, um mit Euch einen 
schönen 2. Advent verbringen zu können.
Auf Euer Kommen freuen wir uns!
Die KLJB Frechenrieden

Männergesangsverein Markt Rettenbach

Herbstfest 2024
Der Männergesangverein Markt Rettenbach entführte die 
Gäste während seines Herbstfestes im vollen Adlersaal in 
himmlische Sphären. Mit fröhlichen Liedern verband der 
Chor den Zyklus harter Arbeit und dem Erntedank. Be-
sonders bewegend empfand der Vorsitzende Uwe Hög das 
Fest, da er drei, seit sage und schreibe 65 Jahren aktiven 
Sängern seinen Dank und seine Ehrung aussprach. Zu Ehren 
dieser treuen Mitglieder gab es ein spezielles Ständchen.
Für drei Sänger des Vereins begann ihre musikalische Reise 
im April 1959. Bis heute sind Edgar Obeth, Georg Rothärmel 
und Wolfgang Sittny aktiv und blicken auf 65 Jahre Chor-
geschichte zurück. Anfangs waren sie begeisterte Fußball-
spieler, die nach den Spielen gerne zusammensitzen und 
Lieder sangen, besonders nach einem Sieg ihrer Mann-
schaft. Als ihr früherer Lehrer Karl Holzer den Männer-
gesangverein ins Leben rief, holte er die Schüler, die damals 
19 Jahre alt waren, in die 35-köpfige Gemeinschaft. Georg 
Rothärmel erinnert sich, dass es zu jener Zeit nur wenige 
Vereine im Ort gab. Mit der Zeit kamen weitere Sänger 
hinzu. Es schmerzte sie, wenn geschätzte Sänger aus dem 
Chor ausschieden oder verstorben, und sie gestalteten oft 
Dankgottesdienste für sie.
Die Musikkapelle Markt Rettenbach und Solist Markus 
Sonntag sorgten mit einer Big-Band-Formation für eine 
eindrucksvolle Bühnenshow, die mit dem „Pink Panther“ 
begann und mit „You Raise Me Up“ endete. Auch ohne 
Solisten berührte die Kombination von Kapelle und Chor 
das Publikum tief. Mit „An Tagen wie diesen“ zeigten die 
Sänger ihre kraftvollen Stimmen, während Chorleiter Lorenz 
Kohler und Musikdirigent Jonas Fischer die Interpreten zum 
Strahlen brachten.
Zu Beginn des Festes sorgte die Chorgemeinschaft 
Benningen mit ihrem „Danke für die Lieder“ für einen herz-
lichen Empfang und steckte die Gäste mit ihrer Begeisterung 
fürs Singen an. Für Chorleiter Uli Willer wäre die Welt ohne 
Musik unvorstellbar. Das erste Lied war eine Hommage 
an ABBA. Im Anschluss beeindruckten die Sänger mit 
ihrer Vielfalt und der Fähigkeit, Emotionen zu wecken. Mit 
„Traum von Amsterdam“ entführten sie das Publikum, das 
begeistert applaudierte, obwohl der Song von einer zer-
platzten Hoffnung in einer fremden Stadt erzählte. Viele 
gute Gedanken und der Wunsch, neue Wege zu gehen, be-
gleiteten sie mit Udo Jürgens‘ „Alt wie ein Baum“, gefolgt 
von der Hoffnung, „Träume zwischen Himmel und Erde“ zu 
leben. Die Gitarre von Michael Constantinescu bildete einen 
harmonischen Rahmen. Zum Finale vereinigten sich alle zu 
einem großen Gesamtchor und ließen gemeinsam mit den 
Rettenbacher Musikanten eine grandiose und unvergess-
liche Show entstehen.

Freiwillige Feuerwehr Mussenhausen

Kneippverein Markt Rettenbach

 

Ihr Mitteilungsblatt:
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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Musikverein Harmonie  
Frechenrieden e.V.

Einladung zum Infoabend zum 
Bezirksmusikfest 2025 - ACHTUNG: 
TERMINÄNDERUNG!

Liebe Musikfreunde,
um alle interessierten Dorfbewohner und Freunde von 
außerhalb frühzeitig mit einbeziehen und informieren zu 
können, laden wir Euch am 26. November 2024 um 20 Uhr 
zu einem Infoabend über unser geplantes Großereignis  
„Bezirksmusikfest 2025“ - JETZT ERST RECHT in unser 
Musikheim in Frechenrieden ein.
Wer gut aufgepasst hat, wird feststellen, dass wir den Info-
abend ursprünglich für den 19. November 2024 angesetzt 
hatten. Aufgrund interner Terminüberschneidungen mussten 
wir den Termin spontan um eine Woche nach hinten ver-
schieben. Wir freuen uns, Euch am neuen Termin bei uns im 
Musikheim in Frechenrieden zahlreich begrüßen zu dürfen.
Wir freuen uns über möglichst viele Besucher!
Euer Musikverein
Harmonie Frechenrieden e.V.

Musikverein Markt Rettenbach

Trachten- und Schützenumzug  
des Oktoberfests

Am 22. September 2024 durften wir den traditionellen 
Trachten- und Schützenumzug des Münchner Oktoberfestes 
begleiten.
Gestartet hat unser Tag früh morgens um kurz nach 6 am 
Probelokal in Markt Rettenbach. Der Bus wurde zum Schön-
heitssalon umgewandelt und kreative Flechtfrisuren wurden 
gezaubert. Top gestylt und vorfreudig sind wir in München 
angekommen. Am Aufstellplatz hatten wir viel Zeit, die ver-
schiedenen Trachten der anderen Umzugsgruppen zu be-
staunen. Zwischen all den traditionellen Gewändern ent-
deckten einige Musikantinnen sogar den Florian Silbereisen. 
Um viertel nach 12 ging es für uns auch endlich los! Die 
rund sieben Kilometer lange Umzugstrecke führte uns ent-
lang Münchens schönster Prachtstraßen, begleitet vom be-
geisterten Applaus der Zuschauer. 

Der Abend war aber noch lange nicht zu Ende. Tanz-
begeisterte kamen voll auf Ihre Kosten!
Kult-DJ Alban legte auf und präsentierte Musikhighlights für 
Jung und Alt.

Musikkapelle Engetried

 

Musikkapelle Eutenhausen/Mussenhausen
Herzliche Einladung zur musikalischen Einstimmung in 
die Adventszeit mit der Musikkapelle Eutenhausen – 
Mussenhausen und dem Kirchenchor aus Eutenhausen – 
Mussenhausen in der Wallfahrtskirche in Mussenhausen.
Am 1. Adventssonntag, den 01.12.2024 veranstaltet die 
Musikkapelle zusammen mit dem Kirchenchor ein besinn-
liches Adventskonzert. Beginn 14:30 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Musikkapelle Eutenhausen – Mussenhausen
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Obst- und Gartenbauverein  
Markt Rettenbach
Neues vom Obst- und Gartenbauverein  
Markt Rettenbach

Herzliche Einladung vom Obst- und Gartenbauverein Markt 
Rettenbach zur Abgabe von Tannengrün (um adventliche 
Dekorationen zu Hause herzustellen).
Mittwoch, 27. November 2024
15.00 Uhr bis 16.30 Uhr
beim Fahrradhäuschen an der Schule Markt
Rettenbach
Um eine Spende wird gebeten!

Schützenverein Günztaler Markt Rettenbach
43. Hochfirstpokalschießen in Markt Rettenbach
Edelweiß Frechenrieden holt erneut den Pokal
Schon der letzte Wanderpokal der sechs Hochfirst-Vereine 
ging nach Frechenrieden und auch der neue Wanderpokal 
wird dort bis zum nächsten Jahr verbleiben.
Beim diesjährigen Hochfirstpokalschießen in Markt 
Rettenbach erzielten die Schützinnen und Schützen aus 
Frechenrieden das beste Ergebnis.
Bei diesem Wettbewerb kommen die jeweils zehn besten 
Schützen der sechs teilnehmenden Schützenvereine aus 
Erisried, Frechenrieden, Markt Rettenbach, Mussenhausen, 
Sontheim und Stetten in die Wertung. Dabei zählt die Differenz 
zur Maximalpunktzahl aus 30 Schüssen (300 Punkte) und der 
beste Teiler. Edelweiß Frechenrieden kam hierbei auf 698,4 
Punkte, die Günztaler Markt Rettenbach auf 1019,8 Punkte, 
Diana Stetten auf 1067,2 Punkte, Hochfürst Erisried auf 1073,2 
Punkte, die Schützenlust Sontheim auf 1299,2 Punkte und 
Hubertus Mussenhausen auf 1797,6 Punkte.

Trotz des langen Marsches war es ein tolles Erlebnis, Teil 
dieses festlichen Umzugs gewesen zu sein.
Nach der großen Anstrengung konnten wir den Tag im 
Schottenhammel-Festzelt ausklingen lassen. Dort haben 
wir uns unsere wohlverdiente Stärkung in flüssiger Form ge-
gönnt.
Die Stimmung im Zelt war super – Jung und Alt haben mit-
einander gefeiert, getanzt und gelacht.
Herzlichen Dank an unsere Aushilfen, den Täfeleträger und 
seine Begleitungen.

Die Musikermädels mit Florian Silbereisen am Aufstellplatz.

Die Rettenbacher Musikanten vor dem Trachten- und 
Schützenumzug.

Gemeinschaftskonzert mit der Weinrieder Blasmusik
Wir laden sie ganz herzlich zu unserem Gemeinschafts-
konzert mit der Weinrieder Blasmusik ein.
Der Abend verspricht ein abwechslungsreiches Programm 
mit einem besonderen musikalischen Highlight. Zu-
erst werden wir sowie Weinried einige Stücke alleine 
präsentieren, bevor wir gemeinsam in großer Besetzung 
musizieren und den Abend ausklingen lassen.
Wir würden uns sehr freuen einige bekannte Gesichter in 
Weinried zu unserem Gemeinschaftskonzert begrüßen zu 
dürfen.
Die Adresse des Musikantenstadels in Weinried lautet:
Sportplatzweg 19, 87770 Oberschönegg
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Schützenverein Alpenrose Engetried

Adventsmarkt 2024

Voranzeige
Auch 2024 wird der SSV Markt Rettenbach die lange 
Tradition des Adventsmarkts fortführen. Er findet dieses Jahr 
am Samstag, den 30. November 2024 ab 15.30 Uhr auf dem 
Marktplatz statt.
Auf die Besucher wartet wieder eine reichhaltige Auswahl 
an selbst gebasteltem Adventsschmuck, weihnachtlichen 
Waren und allerlei Leckereien, die von örtlichen Ausstellern 
angeboten werden. 
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich in unterschied-
lichster Weise gesorgt. Parallel dazu findet im Foyer des an-
grenzenden Gasthauses Adler ein Skibasar statt.
Wie in den vergangenen Jahren auch, gehen wir davon aus, 
dass der Nikolaus auf seinem weiten Weg wieder in der 
guten Stube Markt Rettenbachs vorbeischauen und die 
Kindergartenkinder aus seinem reich gefüllten Sack be-
schenken wird.

Interessenten, die Ihre Ware am Adventsmarkt Ausstellen 
möchten, können sich bis zum 25.11.2024 anmelden.
Telefonisch: 0152 51041334 (ab 16:30 Uhr)
E-Mail: ertlsmarina@googlemail.com
Standgebühr:
1 Stand 30,00 Euro
1/2 Stand 15,00 Euro

Teilgenommen haben in diesem Jahr insgesamt 122 
Schützinnen und Schützen, darunter 20 Jugendliche. Der 
jüngste Schütze war zehn Jahre alt und kommt aus Sont-
heim, der älteste Schütze ging mit stolzen 91 Jahren an den 
Schießstand und stammt aus Mussenhausen.

Jubiläumscheibe
Zu unserem 140-jährigem Vereinsbestehen wird eine 
Schützenscheibe ausgeschossen.
Jedes Mitglied hat die Möglichkeit bis zum Jahreswechsel 
seinen Schuss abzugeben.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.
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Saisonprogramm 2024/2025

Skibasar
Ski, Snowboard
Skibekleidung, Skischuhe
und sonstige Wintersportartikel
neu und gebraucht

TERMIN: Samstag 30.11.2024
Gasthof Adler – im Foyer
neben dem Weihnachtsmarkt  
in Markt Rettenbach

Abgabe: 13:00-14:00 Uhr
Verkauf: 14:30-16:30 Uhr
Abholung: 17:00-18:00 Uhr

Die Grillhütte ist ab 13.30 Uhr geöffnet!
Nähere Infos unter: www.skiteam-markt-rettenbach.de

Kinderskikurs
11./12.01.2025 und 18./19.01.2025
Treffpunkt: 07:45 Uhr
am Gasthof Adler, Markt Rettenbach
Abfahrt: 08:00 Uhr
Der Preis beträgt 100,00 Euro inkl. Busfahrt.
Die ANMELDUNG erfolgt durch Zahlung der Kursgebühr auf 
folgendes

Konto: GENOBANK Unterallgäu
IBAN: DE 60 7316 0000 0005 7115 68
BIC: GENODEF1MIR

unter Nennung des Namens, des Geburtsjahres und  
der Telefonnummer
Die Teilnahme für max. 50 Kinder im Alter von 6-12 Jahren 
erfolgt in der Reihenfolge der Zahlungseingänge.
Alle Kinder müssen mit Helm ausgerüstet sein.
Bitte Skistöcke mitbringen.
Die Kinder benötigen am ersten Tag 38,00 
 für die 2-Tages-Skikarte.
ANMELDESCHLUSS: 
 Mittwoch, den 31. Dezember 2024
Der Skikurs ist ausschließlich für Mitglieder des SSV Markt 
Rettenbach.
Für Nichtmitglieder werden am ersten Kurstag Beitritts-
erklärungen verteilt.
„Mit dem Überweisen der Kursgebühr akzeptieren Sie die 
Datenschutzerklärung des SSV Markt Rettenbach bezüglich 
der Veröffentlichung von Klein-Gruppenfotos und Einzel-
fotos.“
Bei Schneemangel wird der Kurs um ein oder zwei Wochen 
verschoben.
Nähere Infos unter: www.skiteam-markt-rettenbach.de

Tobias Fröhner 1. Vorstand

Christbaumverkauf 2024

Wann? Samstag, 07.12.2024
09:00 bis 13:00 Uhr

Wo? Marktplatz Markt Rettenbach

Kostenloser Lieferservice!
Wie gewohnt liefern wir Ihren Baum innerhalb des Ge-
meindegebiets gerne wieder nach Hause.

Ski
Skiauftakt im Pitztal!
Am 26. und 27. Oktober 2024 waren von unserem Verein 13 
Trainer und Skilehrer zur Vereinsfortbildung und teilweise 
zur eigenen Lizenzverlängerung im Pitztal. Es war an beiden 
Tagen tolles Wetter und super Bedingungen auf den Ski-
pisten. Die ASV-Ausbilderin Kathi stellte den neuen Lehrplan 
des Deutschen Skiverbandes vor. So sind unsere Skilehrer auf 
dem neuesten Stand und freuen sich auf viele Anmeldungen 
für den beliebten Kinder-Ski-Kurs im Januar 2025.
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Spieltage:

Samstag, 14.12.24 14.00 Uhr Kindervorstellung
Samstag, 14.12.24 19.30 Uhr Premiere
Freitag, 20.12.24 19.30 Uhr
Samstag, 21.12.24 19.30 Uhr
Sonntag, 22.12.24 14.00 Uhr Nachmittagsvorstellung
Donnerstag, 26.12.24 19.30 Uhr
Samstag, 28.12.24 19.30 Uhr
Sonntag, 29.12.24 14.00 Uhr Nachmittagsvorstellung
Samstag, 04.01.25 19.30 Uhr
Sonntag, 05.01.25 19.30 Uhr
Montag, 06.01.25 14.00 Uhr Nachmittagsvorstellung
Freitag, 10.01.25 19.30 Uhr
Samstag, 11.01.25 19.30 Uhr

Kartenvorbestellung
bei Anja Specht, Tel. (0 83 92) 9 24 23 58
Montag – Mittwoch ���������������������������������� 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag ���������������������������������������������� 10.00 bis 12.00 Uhr
Folgt uns auf Instagram unter „theaterverein.frechenrieden“
Auf Ihren Besuch freut sich der Theaterverein samt Spieler-
schar

TTF Günztal
Die erste Herrenmannschaft erkämpfte sich im ersten Heim-
spiel der Saison ein 5 : 5 Unentschieden gegen den TSV 
Seeg-Hopferau- Eisenberg. Nach einer 2 : 8 Niederlage in 
Steinheim, konnte das Team mit drei Siegen, 6 : 4 in Waal,  
7 : 3 gegen Durach und einem 8 : 2 in Wildpoldsried sich in 
der Tabelle der Bezirksoberliga auf den dritten Platz nach 
vorne arbeiten.
Das zweite Herrenteam verlor in der Bezirksliga/West zu 
Hause gegen den FC Memmingen mit 3 : 7, auch in Durach 
ging das Punktspiel trotz zwei knapp gewonnener Doppel, 
am Ende mit 3 : 7 verloren. Ihre nächsten beiden Spiele be-
streiten sie am Freitag den 8. November in Lenzfried und 
Tags darauf zu Hause gegen den SV Memmingerberg.
Unsere Dritte gewann in der Bezirksklasse B / Süd in Unger-
hausen mit 8 : 2, in zwei darauffolgenden Heimspielen ver-
lor man gegen Steinheim mit 3 : 7 und erkämpfte sich gegen 
Hawangen ein 5 : 5 Unentschieden.
Am Samstag den 2. November tritt das Team um 18.00 Uhr 
beim TV Erkheim zum nächsten Pflichtspiel an.
Die Vierte erkämpfte sich mit drei Ersatzleuten beim 
momentanen Tabellenzweiten dem SV Dettingen ein 5 : 5  
Unentschieden, bei einem weiteren Punktspiel gegen 
Trunkelsberg musste die Mannschaft zum dritten Male in 
dieser Saison, eine knappe 4 : 6 Niederlage hinnehmen.
Das nächste Punktspiel bestreiten sie am Dienstag den  
5. November um 20.00 Uhr,bei der zweiten Mannschaft des 
FC Memmingen.
Das fünfte Herrenteam gewann zu Hause ein extrem aus-
geglichenes und spannendes Punktspiel gegen den TV Bad 
Grönenbach, am Ende etwas glücklich mit 6 : 4. Beim darauf-
folgenden Spiel verloren sie in Steinheim mit 3 : 7. Auch in 
Wolfertschwenden war die Mannschaft trotz einiger engen 
Partien am Ende deutlich mit 1 : 9 unterlegen. Das Team 
tritt am Samstag den 2. November um 15.00 Uhr beim un-
geschlagenen Tabellenführer, dem TV Boos an, zwei Tage 
später findet dann am Montag den 4. November die verlegte 
Partie beim FC Niederrieden statt.
Mit drei Siegen zum Auftakt startete unsere sechste Mann-
schaft in die Bezirksklasse D, dabei wurden Wolfertsch-
wenden IV mit 6 : 4, sowie Hawangen II und Niederrieden 
V jeweils mit 7 : 3 besiegt. Das Team von Kapitän Werner 
Präsenz bestreitet ihr nächstes Pflichtspiel am Freitag den  
8. November in eigener Halle gegen den TV Woringen IV.

Saisonabschlussfahrt
Am 15.03.2025 findet unsere traditionelle Saisonabschluss-
fahrt nach Serfaus-Fiss-Ladis statt.
Anmeldung ab Februar.
Nähere Infos und weitere Termine im Internet.

Kreiscup mit Unterallgäuer Meisterschaft am 16.02.2025
Am 16.02.2025 trägt die Skiabteilung des SSV Markt Retten-
bach ein Kreiscuprennen mit der Unterallgäuer Meister-
schaft an den Spieserliften im Unterjoch aus. Teilnahme-
berechtigt sind Starter mit Wohnsitz oder Vereinszugehörig-
keit im Landkreis Unterallgäu oder der kreisfreien Stadt 
Memmingen.
Wie jedes Jahr benötigen wir auch wieder möglichst viele 
Helfer für die Rennorganisation.
Die Skiabteilung bedankt sich
ganz herzlich bei ihren Sponsoren.

SV Frechenrieden

ALTPAPIERSAMMLUNG
Der Sportverein führt
am Freitag den 15. November
ab 15:30 Uhr
wieder in Frechenrieden und Altisried eine

A L T P A P I E R S A M M L U N G
durch. Es wird gebeten, das Papier gebündelt an der Straße 
bereitzustellen.
Alternativ kann Altpapier auch vorab, direkt an die Rampe 
vor dem Lagerhaus abgestellt werden.
Die Vorstandschaft

Theaterverein Frechenrieden e.V.
Der Theaterverein Frechenrieden steckt mitten in den Proben
zu dem diesjährigen Stück

„Alexa auf Gangsterjagd“
von Beate Irmisch

Das gute betuchte Ehepaar Elmar und Edith Hopf fährt erst-
mals vermeintlich getrennt voneinander in den Urlaub. Un-
wissentlich vom anderen kehren beide Eheleute mit ihren 
Liebschaften in das Wohnhaus zurück. Gleichzeitig hofft 
ein ungleiches Gaunerpaar in dem scheinbar leerstehenden 
Haus auf das große Geld. Diese werden jedoch immer 
wieder von Elmars neugierigen Tante gestört, die „nur“ 
nach dem Rechten sehen möchte. Als dann noch Elmar‘s 
neue Errungenschaft, die Sprachbox „Alexa“ mit künst-
licher Intelligenz mitmischt, ist das Chaos sprichwörtlich 
„vorprogrammiert“. Freuen Sie sich auf einen heiteren bzw. 
lustigen Theaterabend in Frechenrieden.
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Erfreulich ist auch das mittlerweile wieder acht bis zwölf 
aktive Tischtennisspieler recht regelmäßig das Montags-
training in Frechenrieden nutzen. Auch das Mittwochs-
training ist zumeist recht zufriedenstellend besucht, wenn 
man berücksichtigt das doch immer wieder durch statt-
findende Punktspiele und aufgrund einiger Schichtarbeiter, 
die dadurch nicht kommen können. Auch das Jugendtraining 
ist immer mit zehn bis fünfzehn Kindern und Jugendlichen 
sehr gut besucht, zudem sind zumeist zwischen zwei und 
vier Jugendtrainer anwesend, die mit den Jugendlichen sehr 
konstruktiv und intensiv trainieren. Bereits in den ersten 
Jugendpunktspielen hat man schon die ersten Früchte dieses 
gezielten Trainings eingefahren, was für die Kids und ihre 
Trainer sehr erfreulich ist. Deshalb wird es wichtig sein, mit 
dieser Konsequenz akribisch und fleißig weiter zu arbeiten!!!
Noch eine kurze Info, am Samstag den 16.November findet 
ein Freundschaftsspiel gegen Eggenthal-Baisweil in Markt 
Rettenbach statt, an dem mehrere Spieler teilnehmen 
können. Beginn wird so zwischen 14.00 und 15.00 Uhr sein.
Bericht; Franz Singer

VdK-Sozialverband OV Markt Rettenbach

Kartenspielen und Gutes tun
Zum sechsten Mal lud der VdK Ortsverband Markt Retten-
bach zum Schafkopfturnier ein. Am 18. Oktober trafen sich, 
im Gasthaus Adler in Frechenrieden, 33 Kartenspieler zum 
Turnier für einen guten Zweck.
Von 10 Euro Einsatz gingen wie immer 3 Euro in die 
Spendenkasse der Kampagne „Helft Wunden heilen“, die 
der VdK seit über 70 Jahren abhält. Mit den Geldern wird Be-
dürftigen schnell und unbürokratisch geholfen.
Nach knapp 4 unterhaltsamen Stunden Spielzeit konnte Spiel-
leiter Franz Halla die Sieger und einen Trostpreis verkünden:
Platz 3 belegte Reinhold Schuster mit 76 Guten, Platz 2 
Bettina Sahler mit 82 Guten und als Sieger ging Franz Abröll 
mit 103 Guten aus dem Turnier hervor. Den Trostpreis erhielt 
Konrad Kößler.
Die Vorstandschaft des OV Markt Rettenbach unter Leitung 
von Eva Schlüter bedankt sich an dieser Stelle noch einmal 
bei allen Mitspielern für die Teilnahme und die zusätzlich ge-
spendeten Preisgelder, die Kassierer Georg Hatzelmann für 
die Spendenaktion entgegennehmen konnte.
Ein herzlicher Dank auch an Franz Halla für die souveräne 
Leitung und das Team vom Gasthaus Adler für die leckere und 
freundliche Bewirtung, es war wieder ein gelungener Abend.
(Eva Schlüter)

Von links: Eva Schlüter, 1. Vorsitzende, Franz Abröll 1. Platz, 
Reinhold Schuster 3. Platz, Bettina Sahler 2. Platz, Franz 
Halla Spielleiter

Unsere Siebte hat in der Bezirksklasse D Gruppe Nord einen 
schweren Stand, da das komplette Team um Mannschafts-
führer Christian Kaiser, bisher kaum Erfahrungen in Pflicht-
spielen gesammelt hatte. Trotz deutlicher Niederlagen 
wie bisher beim 1 : 9 in Dettingen III, beim 0 : 10 in Fell-
heim III, oder bei zwei weiteren 1 : 9 Niederlagen zu Hause 
gegen Volkratshofen III und Heimertingen III, ist der Eifer 
und Trainingsfleiß jedes Einzelnem ungebrochen, was sehr 
positiv ist. Im nächsten Punktspiel treffen sie am Mittwoch 
den 6. November auf den SV Erolzheim III.
Im Bezirkspokal erreichte unser viertes Herrenteam mit 
einem 4 : 0 Sieg gegen den SV Erolzheim III, die zweite 
Runde wo das Team in einem Heimspiel in Frechenrieden 
auf den TV Boos VI treffen wird, das Pokalspiel findet am 
Dienstag den 12. November um 19.30 Uhr statt.
Herren III hatte in der ersten Runde ein Freilos, sie treffen in 
der nächsten Runde am Mittwoch den 30. Oktober zu Hause 
in Markt Rettenbach um 20.00 Uhr auf den TSV Trunkelsberg.
Unsere erste Jugendmannschaft ist erfreulicher Weise 
mit zwei Siegen in die neue Saison in der Bezirksklasse A 
Gruppe 3/West gestartet. Nach einem deutlichen 9 : 1 Aus-
wärtssieg gegen die zweite Mannschaft des BC Wolfertsch-
wenden, folgte ein überraschender 6 : 4 Heimerfolg gegen 
Wolfertschwenden I. In einem äußerst spannenden und 
ausgeglichenem Spiel holten 3 x Keller Jonas, 2 x Vogt 
Sebastian und 1 x Böckler Marcel die jeweiligen Einzel-
siege. Ihr nächstes Punktspiel bestreiten sie am Freitag den  
8. November um 17.45 Uhr beim TV Woringen.
Die zweite Jugendmannschaft gewann ihr erstes Heim-
spiel in Frechenrieden gegen Buxheim mit 8 : 2. Bei zwei 
weiteren Pflichtspielen verlor man beim FC Memmingen mit 
2 : 8 und danach zu Hause gegen Winterrieden mit 1 : 9. Bei 
der deutlichen Heimniederlage gegen Winterrieden bestritt 
Müller Moritz sein erstes Punktspiel bei den Jungen. Bisher 
sammelte er seine Erfahrung in der Schülerliga, wo er in der 
abgelaufenen Saison mit 13 : 3 Siegen unser bester Spieler 
war. Im nächsten Punktspiel treffen sie am Donnerstag den 
7. November um 18.00 Uhr auf den TV Woringen II.
Unser Schülerligateam startet am Samstag den 9. November 
mit einem Doppelspieltag in eigener Halle in die diesjährige 
Schülerliga/Saison. Es nehmen 12 Mannschaften teil, die 
in zwei Sechsergruppen aufgeteilt sind, wir spielen in der 
NordGruppe mit Woringen, Dettingen, Trunkelsberg, Erolz-
heim und Niederrieden. Unsere Mannschaft spielt am ersten 
Doppelspieltag zuerst gegen Woringen und danach gegen 
Trunkelsberg. Spielbeginn ist um 10.00 Uhr in der oberen 
Halle in Markt Rettenbach.
Die neue Saison 2024/2025 läuft bereits wieder seit ca.  
6 Wochen und alle unser sieben Herrenmannschaften und 
zwei Jugendmannschaften haben bereits mehrere Punkt-
spiele absolviert. Während unsere erste Mannschaft nach 
dem Landesliga Abstieg recht schnell den Schalter wieder 
umgelegt hat und sehr solide in die Bezirksoberliga ge-
startet ist. So hat das zweite Team den erwartet schweren 
Stand in der Bezirksliga/West und wird einen extrem langen 
Atem benötigen, um das große Wunder des Klassenerhalts, 
vielleicht doch sich irgendwie zu erkämpfen. Die Dritte ist 
ebenfalls solide in die Bezirksklasse B gestartet und sollte 
einen guten Mittelfeldplatz erreichen können!!! Die Vierte 
und Fünfte Herrenmannschaft spielen in der Bezirksklasse 
C/ Nord bzw. Süd, für beide Teams ist das oberste Ziel der 
jeweilige Klassenerhalt. Die sechste Herrenmannschaft ist 
mit drei Siegen in die Bezirksklasse D gestartet, wobei die 
stärkeren Gegner erst noch kommen. Die Siebte Mannschaft 
spielt in der vermeintlich stärkeren Bezirksklasse D, von 
daher werden sie viel Geduld und ein großes Kämpferherz 
benötigen, um sich von Niederlagen nicht zu sehr runter 
drücken zu lassen. Sie zeigen auf alle Fälle die richtige Ein-
stellung und trainieren recht fleißig und entschlossen. 
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 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

„Kultouren“ auf uralten Pfaden
-ANZEIGE- (djd-k). Beim Wan-
dern lässt sich Stress aktiv ab-
bauen. 
Im Oberpfälzer Wald mit seinen 
Wald- und Wasserwelten, Bur-
gruinen, Klöstern, Kirchen und 
geschichtsträchtigen Orten fällt 
es besonders leicht, den Alltag 
hinter sich zu lassen. 
Durch die stille und ursprüng-
liche Natur führen nicht nur 
Fernwanderwege wie Goldsteig 
oder Nurtschweg, sondern auch 
verschiedene „Kultouren“. Auf 

den sechs bis 15 Kilometer lan-
gen Rundwegen liegen kulturelle 
Highlights wie die Barockkirche 
Kappl oder das Renaissance-
schloss Friedrichsburg und so 
manch verstecktes Kleinod. Un-
ter www.oberpfaelzerwald.de/ 
kultouren gibt es weitere In-
fos. Auch auf dem „Marterlweg 
Waldeck“ oder dem „Ritter- und 
Geisterpfad“ zur Burgruine Sto-
ckenfels verschmelzen Naturer-
lebnis und Kulturgenuss auf be-
sonders reizvolle Art und Weise.

Der „Vision Zero“ ein Stück näherkommen
-ANZEIGE- (djd-k). Der Deut-
sche Verkehrssicherheitsrat 
(DVR) hat den „DVR Vision Zero 
Award“ ins Leben gerufen. Da-
mit sollen diejenigen gewürdigt 
werden, die sich mit ambitio-
nierten Maßnahmen besonders 
für die Reduzierung von Unfäl-
len im Straßenverkehr einset-
zen und damit einen wichtigen 
Beitrag zur Verkehrssicherheit 
und zur Vision Zero – keine Ge-
töteten und Schwerverletzten 
mehr im Straßenverkehr – lei-

sten. Der mit 5.000 Euro dotierte 
Award wird künftig jährlich ver-
liehen, in diesem Jahr erhält das 
Gewinnerprojekt die Auszeich-
nung am 3. Dezember in Ber-
lin. Bewerbungen können bis 
zum 18. August unter www.dvr-
visionzeroaward.de eingereicht 
werden. Der Wettbewerb richtet 
sich an Vereine, Unternehmen, 
Institutionen, Bildungseinrich-
tungen, Verkehrs- und Wohl-
fahrtsverbände sowie Städte und 
Gemeinden.
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Ihre Ansprechpartnerin

Nadja Hermann
Mobil 0160 3104170 

n.hermann@wittich-forchheim.de

Bald ist Weihnachten.

Jetzt schon buchen.

Ihre Weihnachtsanzeige.

BEGEHBARE DUSCHE 
in 24 Stunden

Kostenlose  Kostenlose  
Vorort-BeratungVorort-Beratung

 08374 588 145

BIS ZU 100 % FÖRDERUNG ab Pflegegrad 1

... ?

WWW.BADELIX.DE

Wir suchen für einen bonitätsgeprüften 
Kunden ein EFH oder DHH bis 850.000€.

Sie erreichen uns unter 08331 498 488 0 oder  
per E-Mail an memmingen@von-poll.com 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Von Poll Immobilien Memmingen & Unterallgäu

Engel-Apotheke Mindelheim
Matthias Kunze e.K.

Homöopathie & Naturheilmittel
Tel.: 08261/7637460

Beratung, Rezepte bestellen, günstige Angebote  
entdecken oder Lieferdienst anfordern?

Jederzeit per App!  
QR-Code scannen oder App laden (mea-meineapotheke.de) 

Alle Monatsangebote finden Sie auch im Onlineshop
unter www.engel-apotheke-mindelheim.de

Täglicher & kostenloser Lieferservice  
nach Markt Rettenbach!

art-photography & design

Großformat Jnkjet Druck 
& Bildveredelung hinter Glas

Suche Werkstatt- und 
Lageraum, ca. 50 m .
Kein Besucherverkehr.

Tel: 01795 965 956

2

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Suche, Forstseilwinde, Motorsäge
Stihl, Holzspalter, Traktor, Mistbrei-
ter, und Heckmähwerk Tel.
015227061377

Mit einer Kleinanzeige  

 zu Ihrem Glück.

anzeigen.wittich.de

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Foto: Adobe Stock / arybickii

GROSSE WIRKUNG!

Kleiner Schritt

Ihre Anzeige bei www.wittich.de
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Zustellergesuch für das Gemeindeblatt Markt Rettenbach

• Lannenberg & Arlisberg (25 Exemplare)

Interessiert?
Sie sind monatlich am Donnerstag und/oder Freitag
für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Die Bezahlung
erfolgt monatlich. Der Zustellervertrag wird im Rahmen der
Minijobs geregelt.
Wir suchen Schülerinnen/Schüler, Rentnerinnen/Rentner
sowie Hausfrauen/Hausmänner
Bewerbungen bitte
telefonisch unter: 09191/7232-27 oder -40
oder
per E-Mail: zusteller@wittich-forchheim.de
per WhatsApp: 0177 9159845
online unter: zusteller.wittich-forchheim.de

TrauerHilfe HÄNSELER
Bestattungen & Vorsorge

Markt Rettenbach
Mindelheimer Str. 1 (Steinmetz Zettler)

Tel. 08392 - 93 49 98 2
Memmingerberg

Molkereistr. 7

Tel. 08331 - 64 02 12 7
www.TrauerHilfe-MN.de

Menschlich und Fair

Markt Rettenbach
Mindelheimer Str. 1 (Steinmetz Zettler)

Tel. 08392 - 93 49 98 2

Markt Rettenbach
Mindelheimer Str. 1 (Steinmetz Zettler)

Tel. 08392 - 93 49 98 2

GEBEN SIE IHREN RÄUMEN 
DAS GEWISSE ETWAS

Ihr Fachmann für  
FARBEN, WAND-,  

UND BODENBELÄGE.
Wir helfen Ihnen gerne bei Ihrer Renovierung.

Ausführung von 

Innenarbeiten  

im Winter zu  

SONDER- 
KONDITIONEN*

Frechenrieder Str. 36 · 87776 Sontheim
Tel. 0 83 36 / 93 15 · www.maler-stich.de

einfach 
scannen
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DIETMANNSRIED
Glaserstraße 2 | Telefon 08374 2317-0 | www.fenster-wirthensohn.de

Zeigen Sie Farbe!
Lassen Sie sich von uns beraten: 09191/7232-0


